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Aus dem Kreis unserer Aufsichtsrats- und Beirats- 

mitglieder wurden uns durch Tod entrissen: 

Herr ERNST GÜNTHER RUSS 
in Firma Ernst &J, Hambwg 

Mitglied des Au$sichfsrats 
der Nor~eufsche Bank A G ,  Hamburg, bis Aprd 19J7 

Herr GEORG FÄRBER 
Vor~tand der Spinnerei und Webereien Zell-Schönau A G ,  

Zell im Wiesentbal (Kreis Lorrach) 
Mitglied des Beirats Oberbaden 

Herr EDGAR MICHAEL 
in Firma C. B. Michel, Hamburg 

Mitglied des Beirats Hamb&Schleswig-Holr fein 

Herr EMIL UNDERBERG 
GeJchaft.fihrender Geselhcb.fter der Underberg GmbH, 

Rheinbergl Rhld. 
Mitglied des Beirats Düsseldorf-Krefeeld 

Herr GUSTAV ZANDER 
in Firma Müller & Dintelmann, Hannover 

Mitglied rJeJ Beirats Hannover und Hildesheim 

Wir werden das Andenken der Entschlafenen in 
Ehren halten. 



füt die am Dienstag, dem 22. Apifrpj8, r r  Uhr, 
im David Han~emann H a n ~  werer Bank, Düssefdotf, PostsiraJe J/ 6, stattfinaknlie 

I 

Vorlegung des Jahresabschiusses und des Geschäftsberichtes füi das Jahr 1957 
mit dem Bericht des Aufsichtsrats 

2 

Feststellung des Jahresabschlusses und Beschlußfassung 
über die Gewinnverteilung 

3 
Beschlußfassung über die Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrats 

für das Jahr 19 5 7 

4 
Beschlußfassung über die Erhöhung des 200 Millionen DM betragenden Grundkapitals um 

50 Millionen DM 

auf 2 J o Miiiionen DM durch Ausgabe von neuen Inhaberaktien mit Gewinnberechtigung 
vom I. Januar 195 8 an zum Ausgabekurs von 100%. Das gesetzliche Bezugsrecht 
der Aktionäre wird ausgeschiossen mit der Maßgabe, daß sich die Ubernehmer ver- 
pachten, den Aktionären die neuen Aktien im Verhältnis 4: I zum Kurs von 100% 

zuzüglich Börsenumsatzsteuer zum Bezug anzubieten. 

Ermächtigung an den Vorstand, im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat alle weiteren 
Einzelheiten festzulegen 

I 
Beschiußfassung über Satzungsänderung: 

Änderung des 5 4 Abs. I und 2, soweit sie durch die Kapitalerhöhung bedingt ist 

6 
Wahl des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 195 8 



0 SWALD RÖSLE R, Düsseldorf, Vor~iqer 

KARL SC HI RN ER, Freiburg (Breisgau), ~telh. Vor~iqer 

Dr. EDGAR WIE GE RS, Hamburg, ~telh. Vor~itxer 

KURT BEINDORPP, Hannover 

Dr.-Ing. KON RAD ENDE, Salzgitter-Diütte 

RI C HARD FREUDENBERG, Weinheim (Bergstraße) 

Dr. WALTHER GASE, Köln 

Dr. HANS GOUDEPROY, München 

RI C HARD C. G ÜTE RMANN, Gutach (Breisgau) 

Professor Dr. Dr. E. h. U LRI C H HABE RLAN D, Leverkusen 

Dr.-Ing. E. h. FRANZ HELLBERG, Köln 

HERMANN HELMS jr., Bremen 

Dr. JOST HENKEL, Düsseldorf 

Dr. GÜNTER HENLE, Duisburg 

MAX HOSEIT, Essen 

Dr. Dr.-Ing. E. h. FRITZ K ~ N E C K E ,  Stuttgart 

Dr. ADOLP LOHSE, München 

Dr. HANS KARL VON MANGOLDT-REIBOLDT, München 

Dip1.-Ing. HERBE RT MUNTE, Braunschweig 

BERNHARD H. NIEHUES, Nordhom 

Dr.,-Ing. E. h. WILLY OCHEL, Dorttnund 

Dip1.-Ing. ALBERT VON 0 STE RMANN, Salach (Wümemberg) 

ERNST LA PIERRE, Hambmg 

PHILIPP F. REEMTSMA, Hamburg 

Dr.-Ing. E. h. HANS REUTER, Duisburg 



Dr.-Ing. E. h. ERNST VON SIEMENS, München 

Generaldirektor WERNER Sö H N  GEN, Essen 

Dr. Dr. h. C. ERNST HELLMUT VITS, Wuppertal-Elberfeld 

CASIMI R PRINZ WITTGENSTEIN, Frankfurt (Main) 

O r r o  WOLPF VON AMERONGEN, Köln 

Professor Dr. Dr. h. C. Dr.-Ing. E. h. CARL WURSTER, 

Ludwigshafen (Rhein) 

WILHELM ZANGEN, Düsseldorf 

Vertreter der Arbeitnehmer: 

O r r o  ALTENDO RP, Bielefeld 

HEINRICH B RAUN, Frankfurt (Main) 

HANS HELMUT BUCHNER, Mainz 

BERNHARD DREWITZ, Berlin 

JOAC HIM FELDMANN, Düsseldod 

EDMUND HERBST, Hamburg 

MARGARETE KLEIN, Düsseldorf 

HEINRICH KUSS, Köln 

HANNS MEILLER, Mannheim 

WERNE R MUTHMANN, Wuppertal-Elberfeld 

ALB REC HT PAEC HTER, Stuttgart 

LUDWIG RAISS, Mannheim 

ARTHUR RIESTER, Freiburg (Breisgau) 

H U G O  SC HÜ RHO PP, Hagen (Westfalen) 

PAULA STENGE R, Stuttgart 

LUDWI G STIFTER, München 



HERMANN J .  ABS, Frankfurt 

E R I C H  BECHTOLP, Hamburg 

Dr ROBERT FROWEIN, Frankfurt 

FRITZ G R Ö N I N  G, Düsseldorf 

Dr HANS J ANBERG, Düsseldorf 

Dr KARL KLASEN, Hamburg 

HEINZ OSTE RWIND, Frankfurt 

Dr CLEMENS PLASSMANN, Düsseldorf 

JEAN BAPTIST RATH, Düsseldorf 

Dr WALTER TRON, FrankfurtjMünchen 

FRANZ H E I N R I C H  ULRICH, Düsseldorf 



Aachen Dr F. WILHELM CHRISTIANS 

AUGUST KOENEMANN 

HEINRICH SCHARF 

Bielefeld ANTONHELLHAKE 

Dr MAX SELIGE 

Dortmund D ~ H E R M A N N G O C K E L  

Dr HARRY LEIHENER 

Düsseldorf Dr HERBERT DICKE 

WALTER KARKLINAT 

E. CL. FRHR. V. OSTMAN 

Duisburg G E O R G  JANSSEN 

PAUL PASLAT 

Essen Dr MAX LUDWIG ROHDE 

GEORG WIEGMINK 

Köln Dr ERNST HOPPE 

ROBERT KUTH 

Dr WILHELM VALLENTHIN 

Krefeld HEINRICH FRANKEN 

NORBERT HESSE 

WILLY SCHAUER 

Münster HEINRICH HOEGEN 

ERICH KUMMER 

FRIEDRICH STÄHLER 

Siegen GERHARD KELLERT 

RUDOLF PLAAS 

Wuppertal PAUL KUTH 

HEINZ REITBAUER 

WOLFGANG SUCHSLAND 

HANNS WALTER 



Dr KURT WINDEN, S y n d i h  
Leiter der Rechtsabteif~ng 

Professor Dr RUDOLF MEIMBERG 
Leiter der Vo I~wirtschaftfichen Ab~eifgng 

Frankfurt (Main) HERMANN KOENI GS Mannheim Dr HANS FEITH 

HERMANN KÜBEL PHILIPP FRANK 

RICHARD LADENBURG ERNST H. PLESSER 

Freiburg (Breisgau) Dr KARL B UTSCH München FRITZ BAGHORN 

Dr  GERHARD RÖMER Dr JOSEP BOGNER 

HEINZ G. R O T H E N B ~ C H E R  Stuttgaft Dr TRUDBERT RIESTERER 

Mainz HEINZ KLEIN ALPRED R O S E W I C K ~  3. I. 58 

ERICH PUDOR 

ROBERT WINTER 



DIREKTOREN MIT GENERALVOLLMACHT 
/M Zentrabbcreicb Hamburg 

Braunschweig E R I C H  OSTERKAMP 

HANS WITSCHER 

Bremen Dr FRANZ V O N  BITTER 

Dr PAUL WITTING 

Hamburg HEINZARNAL 

Dr J O H A N N E S  FESKE 

ERNST FREIER 

Dr ANDREAS KLEFFEL 

FRANZ SCHMIDT 

Hamburg OCTAVIO SCHROEDER 

HANS WOYDT 

Hannover D ~ W E R N E R A N D E R S  

GEORG BELTERMANN 

ERNST RUNGE 

Lübeck Dr ERNST SAND 

Osnabrück ADOLF BARCHEWITZ 

HANS RICHTER 



I m  Jahr 191 7 setzte sich die wirtschaftliche Expansion in der Bundesrepublik - wenn auch 
verlangsamt - fort. Es hat bisher nicht den Anschein, als würden die Faktoren, die in an- 
deren Ländern zu rückläufigen Bewegungen geführt haben, entscheidenden Einfluß auf das 
künftige Geschehen in unserem Lande gewinnen. Einen Anlaß zur Beunruhigung bilden nach 
wie vor die extremen Uberschiisse oder Defizite in den Leitungs- und Kapitalbilanzen einiger Län- 
der. Regierung, Notenbank und Wirtschaft der Bundesrepublik waren bemüht, die nach- 
teiligen Auswirkungen dieses Zustandes zu verringern. Die Einfuhr erhöhte sich beträchtlich, 
wenngleich immer noch manches f i r  ihre organische Entwicklung zu tun bleibt; so hat 2.B. 
der Ausbau der Importlagerhaltung nur unbefriedigende Fortschritte gemacht. Auslands- 
schulden wurden über die vertraglichen Fäiliglreiten hinaus zurückgezahlt. 

Der Kapitalexport nahm im Rahmen der begrenzten Möglichkeiten weiter zu. Kurz- und 
mittelfristige Valuta-Kredite, die erstmalig in größerem Umfang auch von einigen Geschäfts- 
banken gewährt wurden, trugen dazu bei, die Devisenlage in einzelnen Ländern zu verbessern. 
Eine dauerhafte Oberwindung der Störungen im internationalen Zahlungsverkehr ist aber 
für alle Beteiligten einschließlich der Bundesrepublik nur dann zu erwarten, wenn sich die 
finanzielle Stabilität in den Defizitländern wiederherstellen läßt. Anstrengungen, die dieser 
Überlegung nicht Rechnung tragen, steilen nur zu leicht ein Kurieren an Symptomen dar. Bei- 
standskredite zugunsten von Staaten mit hohen Defiziten in der Devisenbilanz sollte man mehr 
noch als bisher davon abhängig machen, daß sich die Voraussetzungen für ein echtes Gleich- 
gewicht schaffen lassen. Das Volumen und die Laufzeiten der den Entwicklungsländern ein- 
zuräumenden Kredite müssen in Einklang mit ihren echten Zukunftsaussichten stehen. Die 
Störungen im internationalen Handel werden innerhalb der Defizitländer selbst vielfach darauf 
zurückgeführt, daß diese Staaten über ihre Verhältnisse gelebt haben. 

Die bisherigen deutschen Ausfuhrerfolge dürfen nicht dazuverleiten, diePflege des Inlands- 
absatzes zu vernachlässigen. Auch infolge konjunktureller Veränderungenin anderenIndustrie- 
ländern kann sich rasch eine neue Lage für den eigenen Außenhandel ergeben, was neuerdings 
die rückläufigen Exportaufträge der westdeutschen Wirtschaft zeigen. 

Der Notenbank gelang es im vergangenen Jahr wiederum, währungspolitisch gefährliche 
Auswirkungen des Zuwachses der Geldmenge, der sich als Folgeder Exportüberschüsseergab, 
zu verhüten. Die Geschäftsbanken unterstützten diese Politik, indem sie die Zunahme ihrer 
Liquidität, die noch beträchtlich höher als im Vorjahr war,zueinemgroßenTeilfürdenErwerb 
von Geldmarktpapieren der Notenbank und den Abbau ihrer Verschuldungbeim Zentralbank- 
System verwendeten. 

Offenmarktoeratioe führten im Jahr 1917 zur Stiilegung von rd. 2,6 Mrd. DM. Die An- 
wendung harter und weniger elastisch wirkender Mittel zur Regulierung der Geldversorgung 
wurde hierdurch weitgehend entbehrlich. Das trug dazu bei, den gestörten internationalen 



Geldverkehr zu normalisieren, und erleichterte überdies die Lage auf dem Icapitalmarkt. Auch 
für die Zukunft, in der mit einem Abbau der Kassenreserve des Bundes zu rechnen ist und 
vielleicht weitere Devisenüberschüsse anfallen, bleibt zu wünschen, daß sich außerordentliche 
Veränderungen der Geldmenge mit Hilfe der Offenmarktpolitik ausgleichen lassen. Wir sind 
anderseits der Meinung, daß im Interesse der Stabilität der Währung Restriktionen erfor- 
derlich werden könnten, die mit Belastungen für einzelne Wirtschaftszweige verbunden sind. 

Die Einkommen erhöhten sich stärker, als es aufgrund der Ausweitung des Sozialprodukts 
gerechtfertigt war. Die Kreditpolitik der Notenbank und die Zurückhaltung der Geschäfts- 
banken im Icreditgeschäft konnten eine solche Entwicklung, die auch zu einer leichten Steige- 
rung der Lebenshaltungskosten führte, nicht verhindern. 

Der Grundsatz, daß auch der Regierung ein hohes Maß anVerantwortung für die Währung 
zukommt, ist zwar mehr und mehr anerkannt worden; mancherlei Unklarheit besteht aber 
noch über die hieraus zu ziehenden Folgerungen. Zur Entlastung der Notenbank sollte die 
allgemeine Wirtschafts- und Sozialpolitik in stärkerem Maße gegen unberechtigte Lohn- und 
Preiserhöhungen gerichtet werden. 

Das Aufkommen an längegristigen Mitteln entwickelte sich im Berichtsjahr befriedigend. Die 
Sparguthaben stiegen um j , ~  Mrd. DM; die Zuwachsrate lag mit 21% über derjenigen desvor- 
jahres. Die bisherigen Ergebnisse dürfen aber nicht darüber hinwegtäuschen, daß die privaten 
Ersparnisse für die volkswirtschaftlich gestellten Aufgaben nicht ausreichen. Nach wie vor 
sind Verbesserungen des Shxerystems anzustreben, die der individuellen Kapitalbildung gerade 
bei Empfängern mittlerer Einkommen mehr Raum lassen als bisher. Das Sparen sollte in all 
seinen bewährten Arten, insbesondere auch in der Form des Wertpapiersparens, gepflegt 
werden. Damit wäre zugleich für weite Kreise der Bevölkerung die Bildung von Eigentum 
erleichtert, die sich organisch allein auf dem Wege über freiwilliges Sparen verwirklichen läßt. 

Im Interesse der Kapitalbildung empfiehlt es sich, die Kapitalertragsteuer alsbald zu senken 
sowie die Kapitalberichtigung durch steuerfreie Ausgabe von Zusatzaktien zu erleichtern. 
Damit würde auch eine Erhöhung der Nominaldividende, mit der nach der angekündigten 
und von uns begrüßten weiteren Aufspaltung des Körperschaftsteuersatzes zu rechnen 
sein wird, in Grenzen gehalten werden. Die Einschränkung des Rechts zu degressiven Ab- 
schreibungen halten wir nicht für vertretbar. Die Finanzierung der Investitionen würde in 
jenen Industriezweigen bedenklich erschwert, die einem raschen technischen Fortschritt 
unterliegen; im Bereich langfristiger Investitionen müßten sogar unerträgliche Störungen 
eintreten. 

Der Europäischen Wirtschafttsgemeinschnft sehen wir in der Erwartung, daß sich auch eine 
Freibandelszone verwirklichen läßt, mit Zuversicht entgegen. Unerlaßlich scheint uns jedoch zu 
sein, daß sich alle beteiligten Länder einer Politik verpflichtet fühlen, die den Geldwert stabil 
hält. Man wird in dieser Hinsicht nicht allein der Automatik der abgeschlossenen Verträge 
vertrauen dürfen. 



In  der geschäftlichen Entwicklung der Bank zeigte sich deutlich der Liquiditätszuwachs 
der westdeutschen Wirtschaft. Die Gesamteinlagen stiegen im Laufe des Berichtsjahres von 
6,35 Mrd. DM auf 7,12 Mrd. DM. Erheblich war vor aiiem die Erhöhung der Termineinlagen 
von Nichtbanken, der Einlagen ausländischer Banken sowie der Sparguthaben. Die Termin- 
einlagen von Banken haben wir zurückgeführt. 

Der Zmachs an jiissigen Mitteln führte zu einer starken Ausweitung unserer Geldmarkt- 
geschäfte. Er ermöglichte es überdies, die Indossamentsverbindlichkeiten weiter zuverringern. 
Die Bestände an Schatzwechseln und unverzinslichen Schatzanweisungen beliefen sich Ende 
1957 auf 456,4 Miii. DM gegenüber 54,3 Miii. DM im Vorjahr. Die Verpflichtungen aus weiter- 
gegebenen Wechseln entsprachen am Jahresende nur noch rund 6% der Wechselkredite. 

Das Kreditgeschrift der Bank stand zunächst im Zeichen einer bewußten Zurückhaltung. 
In der zweiten Hälfte des Jahres ließ aber auch die Nachfrage der Kundschaft nach 
Bar-, Akzept- und Wechselkrediten nach. Eine Ausdehnung zeigte sich allein bei den 
Barkrediten, die Wechselkredite dagegen waren rückläufig. Das gesamte Kreditvolumen 
nahm um 0~6% ab, während es im Jahr 195 6 um 3,5% und im Jahr 195 5 um 7,5% ZU- 

genommen hatte. 
Die Bar-, Akzept- und Wechselkredite (ohne Kredite an Banken) entwickelten sich in den 

letzten Jahren wie folgt: 
Ende 1954 . . . . . . . .  4 1 3 4 M i l l . ~ ~  

. . . . . . . .  1955 4445 Mill. DM 

1956 . . . . . . . .  4 6 o q M i l l . ~ ~  
1957 . . . . . . . .  4~78Mill.DM 

Die finanzielle Lage vieler mit uns in Verbindung stehender Unternehmen hat sich ver- 
bessert. Doch immer noch ist unseres Erachtens bei vielen Firmen in Westdeutschland die 
Relation zwischen eigenen und fremden Mitteln sowie zwischen kurz- und längerfristigen 
Verbindlichkeiten als unbefriedigend anzusehen. Das trifft besonders für Unternehmungen 
zu, die nicht selbst an den Kapitalmarkt herantreten können. 

Das Effektengeschrif stand in der ersten Hälfte des Jahres 1957 unter dem Einfluß einer 
gewissen Zurückhaltung des Publikums. Nach Tiefstkursen an der Börse im Juni belebten 
sich die Umsätze in der zweiten Jahreshälfte. Die Jahresschlußkurse an den deutschen Börsen 
lagen im Durchschnitt höher als Ende I 9 5 6. 

Das Volumen der Neuemissionen war mit 6,1 Mrd. DM um rd. 2 Mrd. DM höher als 1956. 
Auf festverzinsliche Papiere entfielen 4,4 Mrd. DM. Die Neuemissionen von Aktien dagegen 
blieben mit 1,7 Mrd. DM hinter dem Vorjahresergebnis von 1,9 Mrd. DM zurück. 

Besonders lebhaft war das Interesse privater Anlegerkreise an hochverzinslichen Industrie- 
obligationen. Auch das Ausland kaufte, angeregt durch den festen Kurs der D-Mark und unter 
Ausnutzung des internationalen Zinsgefälles, in erheblichem Umfang diese Werte. 

Die anhaltende Verflüssigung des Geldmarktes, die zweimalige Herabsetzung des Diskont- 
satzes und die wachsende Sparkapitalbildung trugen im Laufe des Jahres zur Senkung der 
Nominalzinssätze für festverzinsliche Neuemissionen von 8% auf 7%% bei. 



Den Bemühungen des Zentralen Kapitalmarktausschusses, der aus Persönlichkeiten des 
Kreditgewerbes gebildet wurde, gelang es, die Kapitalnachfrage der Emittenten mit gutem 
Erfolg den jeweiligen Placierungsmöglichkeiten anzupassen. 

Trotz weiterer Lockerung der Devisenbestimmungen beteiligten sich inländische Anleger 
nur in geringem Umfang arn ausländischen Börsengeschäft. 

Die DEUTSCHE BANK AG war im Berichtsjahr an groperen Gemeimchaftsgeschiyten beteiligt, 
und zwar: 

bei Emissionen und Börseneinführungen von Schuldverschreibungen der 
Länder, Gemeinden, anderer öffentlicher Körperschaften und Privatfirmen 
in .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 71 Fällen, 
bei Emissionen und Börseneinführungen von Aktien in.. .. .. .. .. .. 64 Fällen. 

Eine Liste der größeren Gemeinschaftsgeschäfte, an denen wir zum überwiegenden Teil 
führend oder mitführend beteiligt waren, ist auf den Seiten 28-30 dieses Berichtes wiederge- 
geben. Weiterhin haben wir an der Abwicklung von Umtauschangeboten bei drei Gesellschaften 
mitgewirkt. 

Die von uns gemeinsam mit zwölf Banken und Bankiers im Dezember 1916 gegründete 
DEUTSCHE GES~LLSCHAFT FÜR WERTPAPTERSPAREN M. B. H. verkaufte bis zum Ende des 
Jahres 19j 7 Investa-Zertijkate im Gegenwert von 84 Mill. DM. Bei breitester Streuung des Ab- 
satzes konnten neue Bevölkerungskreise für diese Form der Kapitalanlage gewonnen werden. 

Das Auslandrgeschaäft entwickelte sich weiterhin günstig; es wurde durch eine Politik unter- 
stützt, welche die in den Vorjahren begonnene Liberalisierung des Waren-, Zahlungs- und 
Kapitalverkehrs fortsetzte. Der führende Anteil, den wir in den Vorjahren an der Abwicklung 
der Auslandsgeschäfte in der Bundesrepublik hatten, blieb uns dank dem Vertrauen erhalten, 
das uns in- und ausländische Geschäftsfreunde entgegenbrachten. 

Dem Handel mit dem Dollarraum kam die Erhöhung der LiberalisierungsquotefürDollar- 
einfuhren zugute. Das letzte bilateraleUS-Dollar-Verrechnungsabkommen - mit Argentinien- 
wurde auf beschränkt konvertierbare D-Mark umgestellt und damit multilateralisiert. Die 
noch verbliebenen Beschränkungen für Auslandsinvestitionen fielen fort. Der Erwerb aus- 
ländischer Wertpapiere wurde weiterhin erleichtert. 

Vornehmlich unsere Importkundschaft machte in erheblichem Ausmaß von den uns durch 
ausländische Banken zur Verfügung gestellten Kreditlinien Gebrauch. Bei der Finanzierung 
der Ausfuhr konnten wir an uns herangetragenen Wünschen nach Bereitstellung kurz- und 
mittelfristiger Kredite in vollem Umfang Rechnung tragen. Kreditfazilitäten, die wir in weit- 
gehendem Maße ausländischen Banken gewährten, dienten gleichfalls der Abwicklung des 
deutschen Exports. Die Lockerung der Devisenbestimmungen in einer Reihe von Ländern 
wirkte sich fördernd auf das Devisenarbitragegeschäft aus. 

In den letzten Monaten des Berichtsjahres räumten wir den Regierungen der Nieder- 
lande und Belgiens gegen Ubernahme holländischer und belgischer Schatzanweisungen 
Kredite in Höhe von insgesamt 320 Mill. DM ein; sie werden in der Zeit von Oktober 19j8 
bis März 1959 fällig werden. Dies trug zur Erleichterung der Zahlungsbilanzsituation im 
EZU-Bereich bei. 



Im Zuge fortschreitender internationaler Kapitalverflechtung beteiligte sich dieBank-erst- 
malig nach dem Kriege - führend an der Unterbringung einer Anleihe in Deutschland, die von 
einer bedeutenden ausländischen Gesellschaft ernittierr wurde. Das Geschäft in deutschen 
Auslandsbonds gewann weiter an Umfang. 

Von den zuständigen Stellen erhielten wir die Genehmigung, alle noch offenen Stillhalte- 
verbiidlichkeiten gegenüber ausländischen Bankgläubigern abzudecken. Die Tilgung ist in- 
zwischen erfolgt. 

III 

Die Verschmelzung der drei Nadifolgebanken zu einem einheitlichen Institut unter dem 
Firmennamen 

DEUTSCHE BANK AKTIENGESELLSCHAFT, 

welche in den letztjährigen Hauptversammlungen auf Grund des Vertrages vom j . 3 .  I g 1 7 
beschlossen worden war, wurde mit Eintragung in das Handelsregister am 2. 5.195 7 rechts- 
wirksam. Gleichzeitig war damit der juristische Sitzin Frankfurt (Main) begründet. Es wurden 
jedoch Verwaltungssitze in Düsseldorf, Frankfurt (Main) und Hamburg errichtet. Auf 
Grund des Verschmelzungsvertrages gelten alie seit dem I. I. 1957 von den bisherigen 
Nachfolgeinstituten getätigten Geschäfte als für Rechnung der DEUTSCHE BANK AG ab- 
geschlossen. In der Zeit vom 8. 11. 1957 bis 7. 2. 1958 wurden die Namensaktien der drei 
Nachfolgeinstitute der DEUTSCHEN BANK in Inhaberaktien der vereinigten Bank im Verhält- 
nis I : I umgetauscht. 

Damit sind die drei Nachfolgeinstitute der DEUTSCHEN BANK auch im Rechtssinne 
zu einer Einheit zusammengeschlossen, welche die Vorzüge zentraler und dezentraler 
Organisation verbindet. 

Die Zahl unserer Mitarbeiter betrug arn Ende des Geschäftsjahres 16839, sie ist gegen- 
über dem Vorjahr nur geringfügig gestiegen. 

Durch Tod verloren wir 5 2 aktive Betriebsangehörige und I I o Pensionäre. Wir werden der 
Verstorbenen stets in EMurcht und Dankbarkeit gedenken. 

Irn Jahre 1957 konnten 64 Mitarbeiter auf eine z j  jährige, 74 auf eine 4ojährige und 16 auf 
eine sojährige Tätigkeit irn Institut zurückblicken. 

Der Ausbildung des Nachwuchses gilt nach wie vor unsere Sorgfalt. Wir haben im 
vergangenen Jahr die Bemühungen in dieser Richtung in verstärktem Maße fortgesetzt. 
Neben der praktischen Arbeit in den verschiedenen Sparten des Geschäfts wurde den jüngeren 
Mitarbeitern Gelegenheit gegeben, durch Teilnahme an Fachlehrgängen, Vorträgen und 
fremdsprachlichen Kursen ihre Kenntnisse zu vertiefen. 

Darüber hinaus war wiederum einer größeren Anzahl jüngerer Nachwuchskräfte die 
Möglichkeit geboten, im Austausch innerhalb des Instituts und bei ausländischen Geschäfts- 
freunden ihren Gesichtskreis zu erweitern. Verschiedene fachliche Arbeitstagungen im 
David Hamemann Harn, Düsseldorf, im Erholungsheim Jugenheim an der Bergstraße und in 



Hamburg dienten nicht zuletzt dem Erfahrungsaustausch zwischen den älteren Mitarbeitern 
und dem jungen Nachwuchs. 

Den sozialen Belangen haben wir weiterhin besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Zahl- 
reichen erholungsbedürftigen Betriebsangehörigen wurde ein verbilligter Ferienaufenthalt 
ermöglicht. Geburts- und Heiratsbeihilfen, Unterstützungen in Fällen wirtschaftlicher Not- 
lage kamen einer großen Anzahi unserer Mitarbeiter zugute. Für die Beschaffung von 
Wohnraum steilten wir erneut größere Beträge zur Verfügung. 

D u  Franz Urbig- und Oscar Schlitter-Stiftung, deren Aufgabe es ist, in Fällen von Krank- 
heit und Not Beihilfen an Angestellte und Pensionäre zu gewähren, wurden DM 7jo000,- 
zugeführt. 

Unseren Betriebsangehörigen, die durch treue Pflichterfüllung zu der erfreulichen Ent- 
wicklung unseres Unternehmens im Jahre 195 7 beigetragen haben, sprechen wir fur ihre tat- 
kräftige Mitarbeit Anerkennung und Dank aus. 

Zur Bilanz ist im einzelnen folgendes zu sagen: 

Bilanz~~~rnrnc 
h Jahre 195 7 hat sich die Biianzsumme der Bank um 736,oMili. DM von 7 620,7MiU. DM 

auf 8 j 5 6,7 Mill. DM erhöht. 

U W z e  
Die Umsätze der Kundschaft (ohne in- und ausländische Banken) betrugen 3 16,7 Mrd. DM 

gegen 280~6 Mrd. DM M Jahre 195 6; sie nahmen mithin um 12,8% zu. 

Liquidität 
Die Vedüssigung des Geldmarktes führte in Verbindung mit der im Mai und Septem- 

ber 1957 erfolgten Erhöhung der Mindestreservesätze zu einer beachtlichen Steigerung 
unserer Barmittel; die Kassenbestände sowie die Landeszentralbank- und Postscheckguthaben 
lagen mit 893,8 Mill. DM um 1919 Mill. DM höher als am Ende des Vorjahres. Die Bar- 
liquidität errechnete sich demzufolge mit 12,2 j %. Unter Hinzurechnung der kurzfristigen 
Nostroguthaben, fälligen Schuldverschreibungen, Zins- und Dividendenscheine, Schecks, 
bei der Landeszentralbank rediskontfahigen Wechsel, Schatzwechsel und beleihbaren Wert- 
papiere hat sich die Gesamtliquidität auf j3,44% gegenüber 48,9j% am 31. Dezember 19j6 
erhöht. 

Guthoben bei Kreditin~tituten 
Diese Guthaben weisen einen geringfiugigen Rückgang um 22,o M i 1 l . D ~  auf3 I 8,4 M i l i . ~ ~  aus. 

Wechd, Schatzivech~el und merzimlich~ Schatzamei~mgen 
Der am 3 I. Dezember 195 7 in Höhe von I 972,7 M3l. DM vorhandene Wechselbesmnd er- 

höhte sich gegenüber Jahresende I 9 16 um 76,o Mili. DM. Gleichzeitig nahmen die Schatzwechsel 



und unverzinslichen Schatzanweisungen von 143 Mill. DM Ende 19j 6 auf 146,2 Miil. DM zu. 
Erstmalig erscheinen in unserer Bilanz ausländische Schatzwechsel und unverzinsliche 

Schatzanweisungen mit 310~2  Mill. DM. 

Eigene Wertpapiere 
Der Wertpapierbesmnd stieg um j j,g Mill. DM auf j67,g Mill. DM an, wobei die Erhöhung 

zum überwiegenden Teil auf festverzinsliche Papiere entfälit. Die Zunahme bei den Renten- 
werten war mit bedingt durch die Anlageverpflichtung auf Grund der Einkornmensteuer- 
novelle vom 19.12. 19j6 (sogen. »Lex Preuskera), während der Rückgang bei den Anleihen 
des Bundes und der Länder hauptsächlich auf die Einlösung der Bundesanleihe von 19j2 
zurückzuführen ist. Die Bewertung der Bestände erfolgte wie bisher ausnahmslos nach dem 
Niederstwertprinzip. 

Eigene Aktien befanden sich am Bilamstichtag nicht in unserem Besitz. 

Ausgleich.$orderungen 
Die Ausgleichsforderungen haben sich von 45 3,7 Mill. DM durch übernahme der bisher 

bei der DEUTS C HEN BANK, Berlin, Verwaltungssitz Düsseldorf, verbuchten Bestände auf 
466,3 Mill. DM erhöht. 

Dechngsforakrmgen 
Unsere Forderung an die Lastenausgleichsbank gem. § 19 Altsparergesetz stellte sich zum 

Jahresende 19j7 infolge weiterer Abwicklung der Altsparerregelung auf 26,6 Mill. DM, dem- 
nach um 4,o Mill. DM mehr als Ende 19j6. Die entsprechenden Beträge haben wir unserer 
Kundschaft freigegeben, obgleich eine Kapitaltilgung bis jetzt nicht erfolgte. 

Konsortzklbeteiligungen 
Die Bestände an Konsortialbeteiligungen stiegen nur geringfügig auf 174,~ Mill. DM gegen 

173,o Miil. DM im Vergleichsjahre an. Neuemissionen, besonders auch aus Kapitalerhöhungen, 
konnten durchweg gut abgesetzt werden. 

Ausleihungen 
Infolge der im Teil I1 des Berichtes bereits erwähnten geringeren Kreditnachfrage 

unserer Kundschaft trat bei den h r z -  und mittelfristigen Debitoren nur eine Erhöhung um 
j2,o Mill. DM von 2 728,4 Mill. DM Ende Dezember ~ g j  6 auf 2 780,4 Miil. DM ein. 

Die langfristigen Awleibungen ermäßigten sich hauptsächlich durch planmäßige Tilgungen 
um 48,6 Mill. DM auf 3748 Mill. DM. Oberwiegend handelt es sich bei diesen Ausleihungen um 
Mittel der KREDITANSTALT FÜR WIEDERAUFBAU, die zu den Bedingungen dieser Bank 
weitergeleitet wurden. 

Branchenmäßig verteilten sich die Debitoren einschliei3lich der langfristigen Ausleihungen 
und der Wechselkredite mit 

j 8,0% auf Industrie, Gewerbe und Handwerk 
26,8% aufHandel 

. I j,2% auf sonstige Kredimehrner (einschl. Kreditinstitute). 



Unter Hinzunahme der Avalkredite entfielen stückzahlmäßig : 
74,9% auf Kredite .. .. .. .. .. .. .. .. bis DM 10 ooo 
I 7,8% auf Kredite über DM 10 ooo bis DM IOO ooo 
6, I% auf Kredite über DM I oo ooo bis DM I ooo ooo 
19% auf Kredite über DM I ooo ooo 

DwchIaufende Kredite 
Die nur treuhänderisch verwalteten Kredite weisen infolge planmäßiger Rückzahlungen 

einen Rückgang um 8,7 Mill. DM auf77,9 Mill. DM auf. 

Beteiligungen 
Nach Zugängen von 6 j 68 000,- DM und Abschreibungen von I 849 000,- DM stehen 

die Beteiligungen Ende I 95 7 "t j 8 200 000,- DM ZU Buche. Von den Zugängen entfallen 
j ooo 000,- DM auf die Kommanditeinlage bei dem BANKHAUS WILH. AHLMANN, 
Kiel; ferner erscheinen neu die Beteiligung an der DEUTSCHEN UEBERSEEIS C H E N  BANK, 
HamburglBerlin, die bisher bei der Deutschen Bank, Berlin, Verwaltungssia Düsseldorf, 
verbucht war, sowie die Beteiligungen an der DELTEC S. A. INVESTIMENTOS E ADMINI- 
STRACAO, Rio de JaneirolSZo Paulo und an der S OCIETE EUROPBENNE DE D~VELOPPEMENT 
INDU STRIEL, Paris. Die Abschreibungen betreffen Kursrückgänge ausiändischer Währungen, 
weil wir die Bewertung auch der Beteiligungen nach dem Niederstwertprinzip vornehmen. 

Die Entwicklung der BERLINER DI SCONTO BANK AG, deren Anteile sich unverändert 
in der Hand der DEUTSCHE BANK AG befinden, sowie der Geschäftsverlauf der SAARLÄNDI- 
SCHE KREDITBANK AG, an der wir wie im Vorjahr mit 8 / ,  beteiligt sind, waren befriedigend. 
Die Bilanzsumme der BERLINER DISCONTO BANK A G  belief sich am Ende des Berichtsjahres 
auf 3 14,2 Mill. DM, dies entspricht einer Zunahme von 19~6% gegenüber dem Vorjahr. Das 
Bilanzvolumen der SAARLÄNDISCHE KREDITBANK AG stieg im vergangenen Geschäftsjahr 
um 24,1% und betrug Ende 19j 7 26 419~4 Mill. ffrs. Auch die übrigen Beteiligungen entspra- 
chen unseren Erwartungen. 

Grundrtücke und G e b ä d  
DurchGrundstückskäufe sowieNeubau-undErweiterungskosten, die durch die Geschäfts- 

ausdehnung erforderlich waren, erhöhte sich der Buchwert der Grundstücke und Gebäude 
um 19 861 816,06 DM. Abgänge und Abschreibungen betrugen 3 421 018~06 DM, so daß sich 
der Buchwert nunmehr auf I 3 3 800 000,- DM beläuft, wovon I z j 6s o 000,- DM auf Bank- 
gebäude und 8 I j o 000,- DM auf den sonstigen Grundbesitz entfallen. 

Betriebs- und Gescha~tsa~~stattung 
Die Femgstellung verschiedener Neu- und Erweiterungsbauten sowie die allgemeine Ge- 

schäftsvergrößerung machten auch im Jahre 191 7 erhebliche Anschaffungen für Möbel, Büro- 
maschinen und dgl. erforderlich. Die Aufwendungen hierfür in Höhe von I I 227 000,- DM 

wurden wie in den Vorjahren voll abgeschrieben. 

Sonstige Ak iva  
Der ausgewiesene Betrag von 17,s Mill. DM betrifft in der Hauptsache wiederum Ver- 

rechnungsposten mit der DEUTS C H EN BANK, Berlin. und deren Verwaltungssia Düsseldorf. 



Einlagen 
Mit 7 I 23,6 Mill. DM weisen die Gesamteinlagen gegenüber dem 3 I. Dezember 19j 6 cinc 

Zunahme um 769,4 Mill. DM oder 1 2 ~ 1 %  auf. Einer Abnahme bei den Einlagen von Kredit- 
institutcn um 744 Mill. DM steht ein Zugang bei den somtigen Einlagen von 6 j  6,8 Mill. DM und 
bei den Spareinlagen von I 87,o MiU. DM gegenüber. 

Aufgenommene Gelder (Nostroverpfrichtmgen) 
Die Nostroverpflichtungen werden mit I j 9,6Miii. DM fast unverändert gegen I 6o,8 Mill. DM 

Endc 19j6 ausgewiesen. Zum überwiegenden Teil handelt es sich um Rembourskredite und 
um Wsihrungsgelder, die im Ausland aufgenommen und als Kredite an die Kundschaft 
weitergegeben wurden. 

A&ep&erbindlichkeiten 
Die Verpflichtungen aus weitergegebenen eigenen Akzepten beliefen sich lediglich 

auf 14,8 Mill. DM. 
Aufgenommene langfristige Darlehen 

Entsprechend dem Rückgange der langfristigen Ausleihungen haben sich auch die auf- 
genommenen langfristigen Darlehen von 3 86,6 Mill. DM auf 3 3 8,4 Mill. DM ermäßigt. 

PensionsrichtelZung 
Dic Ermäßigung von 126~7 Mill. DM Ende 19j6 auf123,1 Mill. DM beruht auf der Erfül- 

lung laufender Pensionsverpflichtungen. 

Sonstige Passivposten 
Riithtellungen einschließlich Steuerrückstellungen und solche Beträge, die nicht von Aktiv- 

posten der Bilanz gekürzt werden konnten, werden mit 79,o Mill. DM ausgewiesen. 

Eventualverbindlichkiten 
Eine erhebliche Zunahme um j 2 I, 8 Mill. DM auf I 3 3 7,8 Mill. DM erfuhren die Verbindlicb- 

kiten aus Birgschaften sowie aus GewährZeistungsverträgen. Von dieser Erhöhung betraf ein gro- 
ßer Teil für unsere Kundschaft im Außenhandelsgeschäft übernommene Eventualverbind- 
lichkeiten aus Bürgschaften und Akkreditiven. 

Die IndossamentsverbindZicbkeiten aru weitergegebenen Wechseln wurden von 3 17,4 Mill. DM auf 
I 3 8,4 Mill. DM zurückgeführt. 

Einxdlungn~rpflichtungen auf noch nicht volleingezahlte Aktien und GmbH-Anteile be- 
standen am 3 I. Dezember 1957 in Höhe von I 3,o Mill. DM. 

Aufwendungen und Erträge 
Die mit Wirkung vom I. Januar I 9 j 7 erfolgte weitere Tariferhöhung, zum Teil aber auch 

die notwendig gewordenen Neueinstellungen und die Gewährung von Sonderzulagen hatten 
ein Ansteigen der PersonaZaufwendungen um I I,O Mill. DM auf I j z 025 3 64,3 9 DM zur Folge. 

Die Ausgaben fürsozialeZwecke, WohIfahrtseinrichtungen und Pensionen waren um 2 73 8 3 2 j ,6 2 DM 

höher und werden mit zj 217 3 I 2,3 6 DM ausgewiesen. Hier wirkte sich neben der durch die 
Tariferhöhung bedingten Steigerung der Beitragsleistungen auch die Heraufsetzung der 
Pflichtgrenze bei der Sozialversicherung aus. 



Die sonstigen Handfgngsmkosten erforderten f I 097 427,f I DM gegen 46 722 412, f 4  DM im 
Jahre 1916. In diesem Betrag sind auch Instandsetzungs- und Unterhaltungskosten für 
Bankgebäude enthalten. 

Den erhöhten Aufwendungen für Gehälter, Abgaben und Handlungsunkosten standen 
keine entsprechend vermehrten Erträge im Kreditgeschäfi und im besonderen auf dem Zinr- 
und Diskontkonto gegenüber, so daß zur Deckung der A@ivendungen in stärkerem Maße 
als im Vorjahr Provisionseimahmen aus dem vergrößerten Effektengeschäft herangezogen 
wurden. 

Die Gesamtbezüge des Vorstandes sowie die von uns übernommenen Ruhegehälter 
früherer Vorstandsmitglieder der DEUTS C HEN BANK und ihrer Hinterbliebenen betrugen 
4 74 j45,96 DM. Der Aufsichtsrat erhielt als feste Bezüge 3 17 400,- DM. 

Zur Deckung der Aufiendungen wurden von den Erträgen aus Zinsen und Diskont 
14j I j 1 3 3 1,24 DM und aus ProYisionen und Gebübren 2 3 2 990 062,j I DM benutzt. 

Alle übrigen Einnahmen wurden wieder zu Abschreibungen, Wertberichtigungen und 
inneren Rücklagen verwendet. 

Nach Zuführung von 
30 ooo ooo,- DM an die Freie Sonderreserve, 

die hiermit beantragt wird, schlagen wir vor, von dem zur Verfügung stehenden 
Gewinnvon .................... zf 1f7860,-DM 
24 ooo 000,- DM als Dividende in Höhe von I 2% und 
I I j 7 860,- DM als dividendenabhängige Bezüge des Aufsichtsrats 

zu verwenden. 

Kapital und Reserven 
Nach Genehmigung der Zuweisung an die Freie Sonderreserve setzen sich die eigenen 

Mittel der Bank wie folgt zusammen: 
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Grundkapital zoo ooo 000,- DM 

Gesetzliche Reserve . . . . . . . . . . . . . .  2 j ooo 000,- DM 

Freie Sonderreserve . . . . . . . . . . . . . .  I j j ooo 000,- DM 

insgesamt: 3 80 ooo ooo,- DM 

FRAN KFU RT (Main), im März I g 1 8 

DER VORSTAND 

Abs Becbtolf Frowein Gröning Janberg Khen 

Ostemind Pkassmann Ratb Tron Ufricb 



In den Sitzungen des Aufsichtsrats und der aus seiner Mitte bestellten Ausschüsse wurden 
die vom Vorstand erstatteten Berichte über die Geschäftsentwicklung und wichtige Einzel- 
vorgänge erörtert sowie die aufgrund gesetzlicher Vorschriften zur Prüfung und Genehmi- 
gung vorgelegten Geschäfte behandelt. 

Der vorliegende Jahresabschluß und der Geschäftsbericht sind von der durch die Haupt- 
versammlung als Abschlußprüfer gewählten TREUVE R K E H  R WIRTSCHAFTSPR~FUNGS- 
AKTIENGESELLSCHAFT, Bielefeld, geprüft und mit den ordnungsmäßig geführten Büchern 
und den gesetzlichen Vorschriften übereinstimmend befunden worden 

Der Aufsichtsrat hat von dem Priifungsergebnis zustimmend Kenntnis genommen. 
Mit dem Bericht des Vorstandes und mit dem Vorschlag für die Gewimverteilung erklärt 

sich der Aufsichtsrat einverstanden. Die Feststellung des Jahresabschlusses wird der Haupt- 
versammlung überlassen. 

Von den Mitgliedern der Aufsichtsräte der Nachfolgeinstitute sind anläßlich des Zusam- 
menschIusses ausgeschieden die Herren: 

Conrad Barei~s 
Gustav Brecht 
Gustav Bredt 
Bernhard van Delden 
Dr. Karl Ritter von Haft 
Dr. b. C. Richard Mertoa 
Hans Oesterlink 
Rudolf H. Petersen 
Hans Rummel 
E m ~ t  Güntkr Run 
joachim V. Scbinchl 

MaxH. Scbmid 
Dr. Gerbard Scbroeder 
Georg Waldtbausen 
Willi Augner 
Alfred Boebm 
Hermann Debardi 
Georg Dombek 
Anton Fink 
Curt Haferkorn 
Willi Hoop 

Allen diesen Herren gilt unser aufrichtiger Dank für ihre verständnisvolle Mitarbeit und 
das Interesse, das sie unseren Aufgaben stets bewiesen haben. 

FRANKFURT (Main), im März 1958 

D E R  AUFSICHTSRAT 

Omald R ö h  

Vorsitzer 



. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Schecks 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Wechsel 
darunter: 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  a) zentralbankfähige Wechsel DM 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b) eigene Ziehungen DM 

Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des 
Bundes und der Länder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ausländische Schatzwechsel und unverzinsliche Schatz- 
anweisungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Wertpapiere 
a) Anleihen und uer~ifisliche Scha fzanwei~ungen des Bundes und 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  der länder 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b) som'ige uerzin~liche Wertpapiere 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  C) börsengängige Dividendenwerte 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  d) somfige Wertpapiere 

. . . . . . . . . . . .  darunter: beleibbar bei einer landeqen fralbank DM 

. . . . . . . . . .  Ausgleichsforderungen gegen die öffentfiche Hand 
Deckungsforderungen gemäß § I I Währungsausgleichsgesetz 

und § I 9 Altsparergesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Konsortialbeteiligungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Debitoren 
a) Kreditimtitute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
b) sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Langfristige Ausleihungen 
a) gegen Grundpfandrechfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
b) gegen Kommunaldeckung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Kassenbestand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Landeszentralbankguthaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Postscheckguthaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Guthaben bei Kreditinstituten (Nosfroguthaben) 

a) täglich fällig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
b) mit uereinbarter Laufzeit oder Kündigug.frisf 

uon weniger als j Monaten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
C) mit uereinbarter Laufzeit oder Kündigmg.frist 

uon 3 Monaten m d  mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  C) sonstige 
Durchlaufende Kredite (nur Treuhandge~chäfre) . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Beteiligungen 

1 311 1°3012. 99 1 374771 768. 09 

I I 77 911 947961 
18 zoo 000.- 

DM 

286025 659.71 

I 1 902 002. 09 

16484861~1~ 

b) sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Betriebs- und Geschäftsausstattung 

DM 

64773 643316 
809 881 877. 28 

19 168 864. 17 

318412 1 2 ~ ~ 9 2  
Fällige Schuldverschreibungen9 Zins- und Dividendenscheine .. I 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sonstige Aktiva 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Rechnungsabgrenzungsposten 

3 400 ozo9 I 6 

Grundstücke und Gebäude I 1 
I 

a) dem eigenen Ge~chäftJbefrieb dienende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  I 1 2 ~ 6 ~ 0 0 0 0 . ~  1 

In den Aktiven und in den Rückgriffsfordeningen aus Bürgschaften und Indossaments- 
verbindlichkeiten sind enthalten: 

.......................................... a) Forderungen an Konzernunfernehmen 
b) Forderungen an Miglieder des Vorsfandes und an andere im 14 Abs  . r und j Kredit- 

230 014 363,08 

we~engesetx genannte Per~onen sowie an Unternehmen. bei denen ein Miglied umeres 
.................. Aufsichtsrats Inhaber oder pmönlich haftender Gesellschajfer id 74015 873. 80 



Einlagen 
U )  SichteinLagen von 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  aa) Kredifinstituten 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  bb) ~onrtigen Einlegern 

Lrunter: mit vereinbarter Lagreit oder Kündigungdrisf I I 

M) Kredifin~fitufen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
bb) ~onrtigen Einlegern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . .  von 3 Monaten und mehr DM I 953 078 609~14 1 I I 

b) Bdristete Einlagen von I I 

819 728 84143 
2679656 540331 

&runter: I I I 

3 539 385 381~54 

C )  Spareinlagen 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  aa) mit gesetxlicher Kün&gungJfn'sf 

bb) mif besonders vereinbarter KfindigungJfri~f . . . . . . . . . . . . . .  
Aufgenommene Gelder (No~froverppichtungen) . . . . . . . . . . . . . .  

U )  mit vereinbarter Laufreit oder Kündigug~ frist 1 I 1 

474 5 0 1 3 2 1. 79 

1 

von3 Monatcnundmehr . . . . . . . . . . . . . .  DM 128658 joj. 34 
b) von der Kundrchaff bei Dritten 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 benufxtc Kredite DM 3 5 03 3 1 5 2. 5 8 
Eigene Akzepte und Solawechsel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

abxüglich eigener Bestand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Aufgenommene langfristige Darlehen 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  U )  gegen Grundpfandrechte 1 I - 1 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b) sonstige 

Durchlaufende Kredite (nur Treuhandge~chäfte) . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Grundkapital 

Rücklagen nach § I I Kreditwesengesetz 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  U) Gesetzliche Reserve 

S fiftung~vertnogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
abxiiglicb Effektedage ................................ 

............................ Recbnungsabgrenzungsposten 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b) Freie Sonderreserve 
Zunjei~nng . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Pensionsrückstellung 
Rückstellungen (einschlieJlich Steuerrückstellungen) . . . . . . . . . . . .  

Gewinn ................................................ I I 

I 2 1 000 000.. 
3 0 000 000,- I j J 000 000,- 

SUMME DER PASSIVA I 8356700539~03 

Eigene Ziehungen im Umlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften. Wechsel- und Scheckbürgschaften sowie aus Ge- 

währleistungsverträgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Indossamentsverbindlichkeiten aus weitergegebenen Wechseln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
In den Passiven sind enthalten: Verbindlichkeiten gegenriber Konxernzrnternehmen (einrchlieJ- 

lich Verbindlichkeiten aw Bürgscbafte~ und Indossamentsverbitpdlicbkeiten) . . . . . . . . . . . . . . . .  

. 

1337804538~82 
138 421 984. 18 

70 980 879.31 



AUFWENDUNGEN GEWINN- UND VERLUST-RECHNUNG 

DM 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Personalaufwendungen 152025 36439 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausgaben für soziale Zwecke, Wohlfahrtseinrichtungen und Pensionen 21 217 312,36 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sonstige Handlungsunkosten > 1 097 427,> I 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Steuern und steuerähnliche Abgaben 94 647 429,49 
Zuweisung an Freie Sonderreserve . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 0  ooo 000,- 
Gewinn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  25 157860,- 

FRANKFURT (Main), im März 195 8 

DEUTSCHE BANK AKTIENGESELLSCHAFT 

Abs Becbtolf' Frowein Gröning Janberg 

Ostenvind Plassmann Ratb Tron 



far daJabr 19 j7 ERTRÄGE 

DM 

Zinsen und Diskont .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 145 155 331324 
Provisionen und Gebühren .. . . . . . . . . . . . . .. .. . . .. .. .. . . . . .. . . . . . . .. . . .. .. . . .. .. .. . . .. .. 232 99006z~j1 

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pflichunäßigenPriifung auf Grund 
der Bücher m d  der Schriften der DEUTSCHE BANK AKTIENGESELLSCHAFT sowie 
der vom Vorstand erteilten Aufkkrungen und Nachweise entsprechen die Buch- 
führung, der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht, soweit er den Jahres- 
abschluß erläutert, den gesetzlichen Vorschriften. 

B~ELEFELD/~RANKFURT (Main), den 14. März 1958 

TREUVERKEHR WIRTSCHAFTSPR~FUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT 

Dr. Möhle Dr. Dr. Red 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 



GröJere GEMEINSCHAFTSGESCHÄFTE des jahres 1917 

Ubernabmen, Emissionen oder Bör~eneinfürungen brentlicher Anleihen 

8% und 7 4/2% Anleihen des Landes Baden- 
Württemberg von 19 5 7 

Unverzinsliche Schatzanweisungen des Landes 
Baden-Württemberg von I gj 7 

5 1/4% Schatzanweisungen des Königreichs 
Belgien von I g 5 7 

8% Anleihe der Stadt Bielefeld von 1957 
734% Staatsanleihe der Freien Hansestadt Bremen 

von 1956 
71/2% Anleihe derDeutschenBundespost von 19 57 

8% Anleihe der Landeshauptstadt Düsseldorf 

von1957 

8% Anleihe der Stadt Duisburg von I 9 5 7 

8% Anleihe der Stadt Frankfurt von 1 g 57 

8% Anleihe der Stadt Hagen von I g 5 7 
7 4/2% Staatsanleihe der Freien und Hansestadt 

Hamburg von I 95 6 

7% Schatzanweisungen der Freien und 
Hansestadt Hamburg von 1 g 5 7 

7 4/2% Anleihe des Landes Hessen 

von I957 
8% Anleihe der Stadt Köln von 195 7 
8% Anleihe der Landeshauptstadt München 

von '957 
5 y8% Schatzanweisungen des Staates der 

Niederlande von I 9 5 7 
8% Anleihe des Landes Niedersachsen 

von '957 
8% Anleihe des Landes Rheinland-Pfalz 

Von I957 
8% Anleihe des Landes Schleswig-Holstein 

von I95 7 
8% Anleihe der Stadt Stuttgart von I g j 7 

Ubernubmen, Emis~ionea oder Bör~eneinfübrungen ~onstiger Anleiben 

AEG AUgemeine Elektricitäts-Gesellschaft 
Badenwerk Aktiengesellschaft 

BASF Badische Anilin- & Soda-Fabrik 
Aktiengesellschaft 

Bergwerksgesellschaft Walsum mbH 
Braunschweig-Hannoversche Hypothekenbank 
Brown, Boveri & Cie Aktiengesellschaft 
BV-Ara1 Aktiengesellschaft 
Deutsche Hypothekenbank 
Deutsche Hypothekenbank (Actien-Gesellschaft) 
Deutsche Landesrentenbank 
Deutsche SchSahrtsbank Aktiengesellschaft 
Deutsche Sdiiffskreditbank ~ktiengesellschaft' 
Didier-Werke Aktiengesellschaft 

Donaukraftwerk JochensteinAktiengesellschaft 
Dyckerhoff Zementwerke Aktiengesellschaft 

Energie-Versorgung Schwaben 
Aktiengesellschaft 

Farbwerke Hoechst Aktiengesellschaft 
vormals Meister Lucius & Brüning 

Feldmühle Papier- und Zellstoffwerke 
Aktiengesellscl~aft 

Ford-Werke Aktiengesellschaft 
Großkraftwerk Franken Aktiengesellschaft 
GutehoEnungshütte Aktienverein 
Haake-Beck Brauerei Aktiengesellschaft 
Hamburgische Electricitäts-Werke 
Hartmann & Braun Aktiengesellschaft 



Hessische Elektrizitäts-Aktiengesellschaft 
Hoesch Werke Aktiengesellschaft 
Hüttenwerk Rheinhausen Aktiengesellschaft 
Hüttenwerk Salzgitter Aktiengesellschaft 
Industriekreditbank Aktiengesellschaft 
Rudolph Karstadt Aktiengesellschaft 
Kaufhof Aktiengesellschaft 
Klöckner-Humboldt-Deutz 

Aktiengesellschaft 
Klöckner-Werke Aktiengesellschaft 
Kommunales Elektrizitätswerk 

Mark Aktiengesellschaft 
Landwirtschaftliche Rentenbank 
Maschinenfabrik Augsburg-Nümberg 

Aktiengesellschaft 
Neckarwerke Elektrizitätsversorgungs- 

Aktiengesellschaft 

Pdtroiina Societd Anonyme, Brüssel 
Pfalzwerke Aktiengesellschaft 
Phoenix-Rheinrohr Aktiengesellschaft 

Vereinigte Hütten- und Röhrenwerke 
Portland-Zementwerke Heidelberg 

Aktiengesellschaft 
Preußische Elektrizitäts-Aktiengesellsddt 
Rheinische Aktiengesellschaft für Braunkohlen- 

bergbau und Brikettfabrikation 
Rheinmetall-Berlin Aktiengesellschaft 
Rütgerswerke-Aktiengesellschaft 
Schiffshypothekenbank zu Liibeck 

Aktiengesellschaft 
Scholven-Chemie Aktiengesellschaft 
Städtische Werke Aktiengesellschaft, Kassel 
August Thyssen-Hütte Aktiengesellschaft 
Wuppertaler Stadtwerke Aktiengesellschaft 

Ubemahmen, Emissionen oder Börseneinf2hrungen yotl Aktien 

Ackermann-Göggingen Aktiengesellschaft 
Actien-Gesellschaft der Gerresheimer Glashütten- 

werke vorm. Ferd. Heye 
Gebrüder Adt Aktiengesellschaft 
Aügäuer Alpenrnilch Aktiengesellschaft 
AEG Aügemeine Elektricitäts-Gesellschaft 
Aügemeine Gold- und Silberscheideanstalt 
Allianz Lebensversichenings-Aktiengesellsa 
H. W. Appel Feinkost-Aktiengesellschaft 
Augsburger Buntweberei Riedinger 
BASF Badische Anilin- & Soda-Fabrik 

Aktiengesellschaft 
Bayerische Elektricitäts-Lieferungs-Gesellschaft 

Aktiengesellschaft 
Bergbau-Aktiengesellschaft Constantin der Große 
Brunsviga Maschinenwerke Aktiengesellschaft 
Demag Aktiengesellschaft 
Deutsch-Asiatische Bank 
Deutsche Asphalt-Aktien-Gesellschaft der 

L i m e r  und Vorwohler Grubenfelder 
Deutsche Babcock & Wilcox-Dampfkessel-Werke 

Aktien-Gesellschaft 
Deutsche Continental-Gas-Gesellschaft 
Deutsche Erdöl-Aktiengesellschaft 
Deutsche Linoleum-Werke Aktiengesellschaft 

Didier-Werke Aktiengesellschaft 
D~rstener Eisengießerei und Maschinenfabrik 

Aktiengesellschaft 
Dortmunder Union-Brauerei 

Aktiengesellschaft 
Essener Aktien-Brauerei Carl Funke 

Aktiengesellschaft 
Ford-Werke Aktiengesellschaft 
Frankfurter Versicherungs-Aktiengesellschaft 
Frankona Rück- und Mitversichemgs- 

Aktien-Gesellschaft 
Gelsenkirchener Bergwerks- 

Aktien-Gesellschaft 
Gerling-Konzern Aügemeine Versicherungs- 

Aktiengesellschaft 
Th. Goldschmidt Aktiengesellschaft 
Guano-Werke Aktien-Gesellschaft (vormals 

OhlendoifFsche und Merck'sche Werke) 
Hamburg-Amerikanische Packetfahrt-Actien- 

Gesellschaft (Hamburg-Amerika Linie) 
Hamburgische Electricitäts-Werke 
Fr. Hesser Masdiinedabrik-Aktiengesellschaft 
Himmelwerk Aktiengesellschaft 
Hüttenwerk Oberhausen Aktiengesellschaft 
Kaufhof Aktiengesellschaft 



Klöckner-Bergbau Königsborn-Werne 
Aktiengesellschaft 

Mannesmam Aktiengesellschaft 
Maschinenfabnk Esslingen 
Metallhüttenwerke Lübeck Aktiengesellschaft 
Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft 
Neckanverke Elektrizitätsversorgungs- 

Aktiengesellschaft 
Nordwestdeutsche Kraftwerke 

Aktiengesellschaft 
Papierfabrik Kabel Aktiengesellschaft 

Phoenix Gurnrniwerke Aktiengesellschaft 
Rheinisch-Westfälische Kalkwerke 

Aktiengesellschaft 
Rheinische Hypothekenbank 
Rheinische Stahlwerke 
Salzdetfurth Aktiengesellschaft 
Schering Aktiengesellschaft 
Schlegel-Scharpenseel-Brauerei 

Aktiengesellschaft 

J. A. Schrnalbach Blechwarenwerke 
Aktiengesellschaft 

Schubert & Salzer Maschinenfabnk 
Aktiengesellschaft 

Schultheiss-Brauerei Aktiengesellschaft 
Siemens & Halske Aktiengesellschaft 
Spinnereien und Webereien im Wiesenthal 

Aktiengesellschaft 
August Thyssen-Hütte Aktiengesellschaft 
Freiherrlich von Tucher'sche Brauerei 

Aktiengesellschaft 
Voigt & Haeffner Aktiengesellschaft 

Westfalia Dinnendahl Gröppel 
Aktiengesellschaft 

Württembergische Metallwarenfabrik 
Württembergische und Badische Vereinigte 

Versicherungsgesellschaften Aktiengesell- 
schaft 

Ziegelwerke Ludwigsburg 
Aktiengesellschaft 



Dr. rer. pol. Dr. jur. h. C. JOSEF WINSCHUH, VorJifZer 
Mitinhaber der Tuch- und Filxtuchfabrik J. J. Marx, Lambrecht/Pfßlx 

J OHANNES PERDELWITZ, sfelh. Vorsifier 
Mi@ied de~ VorstanLs I r  Rbeinide Hypothekenbank, Mannheim 

LEOPOLD ARNSPERGER 
V o r s i ~ e r  &J VorstanLs der Knoll A G ,  Chemische Fabriken, Ludwighafen/Rbein 

Dr. ALBERT Bü RKLIN 

Weingutsbesitxer, Wachenheim/Pfalx 

ERICH EILEBRECHT-KEMENA 
Vorstand der Eilebrecht Cigare t fen- und Rauchtabak- Fabriken A G ,  Bruchmühlbach/Pfal~ 

Generaldirektor EMI L FREY 
Vor*er des Vorstan&s der Mannheimer VersicherungsgeselArchaff, Afannbeim 

FRITZ HACKER 
Vorsifier des VorstandeJ der Gesel/Jch?zft für Spinnerei und Weberei, Eftlingen/Baden 

Dr. KLAUS HOESCH 
Kompkmentär und kaufmännischer Leiter &r Firma Schoeller & Hoesch, Gernsbacb/Baden 

LUDWIG HUMMEL 
Inhaber der Firmen: D u  ROWE (Deutscbe Uhrenrohwerke) L. Hummel & Co., Pforxheim; 

Lacher & Co., Uhren- und UhrengehäuJefabrik, Pforxheim; 
Wilhelm Wolf GmbH, Metallwarenfabrik, Pforxbeim 

Kommerzienrat Dr. jur. CARL JAHR 
Neckargemünd bei Heidlberg 



Professor Dr.-Ing. CARL THEODOR KROMER 
VorJifZer des Vorstandes der Badenwerk AG,  Karhrube/Baden, Freiburg/Breisgan 

Dr. Omo KLEIN-K~HBORTH 
VorJifler des Aufsicbt~~afs der Kkin, Scban~iin & Becker A G ,  Frankentbai/Pfak 

Dr.-Ing. E. h. Dr. rer. nat. h. C. ALEX MÖLLER 
Vorsiqer des Vorstumhs der Karhruber Lebemversicberttng A G ,  KarIm/he/Ba&n 

Dr. ALPRED HUGO NEUHAUS 
Inbaber der Zigamenfabrik A u p t  Neubau & Co., Scbweqingen/Bu&n 

Dr. KURT RASCHI G 

Geselhcbafter md GescbäfJfiibrer der Dr. F. RaJcbig GmbH, Ludtvigsb.fen/enlRhein 

GUSTAV RHEINBERGER 
VorJifZer des VorstanIbs der E&rd Rbeinbergw A G ,  Pirmarenr 

Dr. ERNST R ~ C H L I N G  
Gescba~tJfiibrer der Röcbling'scbe Eisen- und Stublwerke GmbH, Völkiingen (Sam) 

Dip1.-Ing. WERNER SALVI SBERG 

Delegierter des Verwaltung~~ate~ lier Akfiengeselhcbaft Browa, Boveri & Cie., Baden (Scbweid 

Dr. med. h. C. Dr. phil. h. C. FERDINAND SPRINGER 
Znbaber lier Springer- Verkag oHG, Heideberg; 

Ebrenseuatw ab Universität Heidekg, Heidelbcrg 

Professor Dr. KURT SC HMALTZ 

Mitglied des Vorstandes ab Portkutd-Zemenhverke Heidelberg A k  fiengeselhcbaft, Heidelberg 

Kommerzienrat ROBERT STEINLIN 
Mitglied des Vorstande~ cler E. Hol~mann & Cie. 

Akfiengeselhcbaft, Wehbacbfabrik im Murgtal/Baruin 

HUBERT H. A. STERNBERG 
Vorsifier cieJ Vorstandes der Scbnellpress~~fabrik A G  Heidelbwg, Heirblberg 

Dr. NIKOLAUS STUCKMANN 
Mitglied des Vw~tandes der Fendel Scbiffabrts-ARtimgeseIhcb.ft, Mannheim 

EUGEN WERNER 
Inhaber und G~~cbaltJfrthrc~ der Wernw & Nicoka Germania-Mabknwerk, Mannbeim 

Dr. WILHELM Zum 
Recbt~anwa/t, Manabsim 



Dr. KARL RITTER VON HALT, Vorsi~er 
Mlincben 

Dr. ERWIN SALZMANN, stellv. Vorsiker 
Mitglied des Vorstandes der Chrisfian Dierig AG,  Augsbwg 

WERNER AXT 
Mitglied des Vor~tandtv der SirMeutsche Kalhtickxfoff- Werke AG,  

Trosfberg/Oberbaywn 

ERICH W. 0. BUSSE 
Mitglied deJ Vorsfande~ der Kratus-Mafei Aktiengesellsch.ff, München-Allach 

RI CHARD CARSTAN JEN 

Mitglied deJ Vorstanaks Lr Marchinenfabrik Aughg-hrürnberg AG,  Mincben 

HERMANN ENZENSBERGER 
Mitglied &s Vorstanhs I r  Bqerische Elektriiäts-Werk, München 

Dr. HANS VON GWINNER 
Mifg lied &s Vorsfanh dtr Nitritfabrik AG,  München, Niedergeh bei Marquarfsfein 

WILLY HAINDL 
Mitinhaber akr G. Haindf'sche Papierfabrikn, Augsbmg 

Dr. GEORG KILIAN 
Vorsi~er des Vorstan&s der Deutsche Tajeklar AG, FüsthlBayern 

REINHART KLOEPPER 
Mitinhaber der Firma Klb>jer & Königer, Sägewerk und HolZhandlung, MiMünchen 

JAKOB FRIEDRICH MUTH 
Vorsi~er &s Vorstandes der Al(gäuer Alpenmilch AG,  München 

HEINRICH NICOLAUS 
Inhaber der München Dachauer Papierjabrihn Heinrich Nicolam GmbH, 

Dacha~ bei Minchen 

Dr. FRITZ PELS 1-EUSDEN 
Mirglied &s Vorstandes der Schnellpressenjabrik Koenig & Bauer AG,  Wwburg 



HANS-HENNING VON PENTZ 
Mitglied des Vorstandes der Siemens-Planiawerke A G  für Kohlefarihtt, 

Meitingen bei Augsbzrrg 

FRITZ PIEPENBURG 
Mitglied des Vorstandes der Neue Augsburger Kattwnfabrik, Augsburg 

BRUNOPIPER 
Vorsitqer des Vorstandes der Loewe Opta AG,  Kronach 

Konsul Dr. HERMANN RÖMER 
Mitglied des Azdsich fsrates der Bqerische Elektrixitäts- Werke, München 

Dr. Dr.-Ing. E. h. LOTHAR ROHDE 
Mitinhaber der Firma Rohde & Schwar?, München 

W. L. ROHM 
Generaldirektor der National Registrier Kassen Augsbug GmbH, Augsburg 

ALBERT RUCKDESCHEL 
Gescbaftrjz2hrer der I RE KS GmbH, Kulmbach 

Dr. FRANZ RUCKDESCHEL 
Mitglied des Vorstandes der Zwirnerei und Nähjdenjabrik Goggingen, 

Gögingen bei AwgJburg 

Dr. HANNS SEIDEL 
München 

Dr. WALTER SILBERMANN 
Mitinhaber der Firma F. B. Silbermann, ChemiJche Fabriken, Augsburg 

Dip1.-Kfm. HELMUT SPIEC K E R  

Generalbevollmächtigter der Siemens & Halske A G ,  Erlangen 

Dr. HORST SCHIEMANN 
Vorsitxer des Vorstunah der Berlinische Feuer- Versicherungs-Anstalt von I 81 2, Miinchen 

Dr. rer. pol. h. C. HEINRICH SCHINDHELM 
Vorsitxer des Vorstandes der Por~ellanfabrik Kahla, Schönwald/Oberjranken 

WILHELM TAFEL 
Mitglied des Vorstanah der Kabel- und Metallwerke Neumyer AG,  Nürnberg 

Dip1.-Ing. GEORG THOMA 
VorJitxer des VorstandeJ der Leonische Drahtulerke AG,  Nk'rnberg 



D r .  HERMANN THOMA 
Mitglied des Vor~tandes der Schubert & Salxer Marchinenfabrik A G ,  Ingohadt 

C H R I S T O F  FREIHERR VON TUCHER 
Vorstand der Freiherrlich von Tucber'sche Brauerei A G ,  Nürnberg 

JOACHIM VIELMETTER 
Mitglied des Vorsfandes der Knorr-Bremse A G ,  Berlin-München, Münchcn 

D r .  EBERHARD W U R S T E R  
Mitglied des Vorsfandes der Mech. Baumwoll-Spinnerei & Weberei Bayreuth, Bayreuth 

C U R T  M .  ZECHBAUER 
Inhaber der Firmen: Mayser's Hu@l?rik, Ulm; 

Mayser-Milx & Cie., Lindenberg; J. A. Seidl, München; 
Max Zechbauer, Tabakwaren-GroJ- und Einxelhandel, München 

0 s KAR W. J E N  s EN, Vorsiqer 
Geschäftsführer der Volkswagenwerk GmbH, Wolfsburg 

CARL ED UARD HAN SEN, stellv. Vorsitrer 
i. Fa. Pfeifer & Schmidt, Braunschweig 

J Ü R G E N  V. DAMM 
Mitglied des Vorstandes der Mühle Riiningen A G ,  finingen, Post Braunschweig 

HORST FRANKE 
i. Fa. Franke & Heidecke Fabrik photographischer PräxiJiomapparate, 

Braunschweig 

Staatsminister a . D .  D r .  jur. OTTO FRICKE 
i. Fa. Augut  Prelle, Goslar 

CLAUS HEIBEY 
i. Fa. Wdbrandt & Seele, Braunschweig 

WILLY KAETHER 
Vor*er des Vorstandes det: Braunschweigischen Maschinenbauanstalt, Braunschweig 

Dip1.-Ing. D r .  HEINRICH M A Y  
Mitglied des Vorstandes der Wilke- Werke A G ,  Braunschiveig 



KURT OSTERWOLD 
Mitglied h Vor~tandes der Norddetfsche Porfkand-Cementfabrihn A G ,  

Hannover 

HEINZ P F ~ R T N E R  
i. Fa. Sonnen- W e r k  Sieburg & Pförrhrer, 

Seesen um Harq 

GUSTAV SEELIGER 
Rit tergufsbesi~er und Landmßr~chall der Braunschweiger Rif terschaff, 

Wendessen bei Wolfenbüttel 

Ds. RUDOLP SCHEER-HENNINGS 
Mitglied des Vor-t-tandes der Hüttenwerk Salui t  fer A G ,  

Saluitter-Dritte 

HEINZ SCHUBERT 
Vorstand der Nordde~lscbe Ztcker- Raffinerie Frelhfedf A G ,  

Frelistedt 

GE o RG WALDTHAU s EN, Vorsifxer 
i. Fa. Lohmann & Co., Bremen 

KARL BOLLMEYER, sfe/lY. VorJjfZer 
i. Fa. A. Held, Bremen 

ARNOLD DUC KWITZ 

i. Fa. C. A. Ba* Bremen 

K. H. LANGE 
i. Fa. Albrechl, Miilier-Pearse & Co., Bremen 

HARALD V. SCHENK 
i. Fa. Beck & Co., Bremen 

JOHANN GOT~FRIED SCHÜT~E 
i. Fa. Job. Gottfr. Schütte & Co., Bremen 

MARTIN HEINRICH WILKENS 
V o r ~ i q e r  d e ~  V o r m d e s  der M. H. Wiihns  & Söhne A G ,  

Bremen- Hemelingen 



NIELS VON BÜLOW, Vor.ri&er 
Mitglied des Vorrtandes der Actien-Gesellschaft Gerresheimer Glarhiittenverke vorm. Ferd. Heye, 

DUsseldorf 

Professor Dr. VI KTOR ACHTER 
Geschäf.fiihrender Gesel/schafter der Achter & Ebels GmbH Volltuchfabrik, M. Gladbach 

GERD BAGEL 
Geschäfdiihrender Gesellschafter der Firma A. Bagel, Diisseldorf 

HERMANN BOEHM 
Mitglied des Vorstandes der Schmbenbräu AG,  Dkseldorj 

KARL BÖHMER 
Penönlich haftender Gesellschafter der Firma Schmolx & Bickenbach, Dilrseldorf 

LEO BRAND 
Inhaber der Firma Heinrich Brand, News 

Geh. Regierungsrat GUSTAV BRECHT 
Bad ~~~~~~~~Süd 

WALTHER BRESGES 
Gescha~t.rfiihrender Mitinhaber der Firma A. Bresges, Rbeydt 

Dr. ALHARD VON BURGSDORFF-GARATH 
Diisselhrf 

ADOLP CRAMER 
VorsiQer des Vorstandes der Kammgarn-Spinnerei Dkselhrf, Dilrseldorf 

EDMUND DILTHEY 
PersönZich haftender Gesellschafter der Firma Aug. Dilthey & Söhne, 

Baumwollspinnerei und Zwirnerei, Rbgdt 

Dr. JOSEF ESTERS 
Mitglied des Vorstandes der Vereinigte Seidenwebereien AG,  Krefeld 

Dr. CARL GRAEFF 
Mitglied des Vorstandes der Schiess A G ,  Diisseldorj 

RUDOLP GROLMAN 
Inhaber der Firma GIrstav Grolman, DkseMorj 



Dr. ALPRED H A N I E L  

Bruchhamen bei Mettmann 

T H E O D O R  H. H E L D  

VoreJi~er des Vor~tandes der Waggonfabrik Uerdingen A G ,  Krefeld 

Dr. HELLMUTH E R N S T  K E R K H O F P  

Ge~chajtsjihrer der Chemische Werke Rombach GmbH, DkseMorf 

ARIUS RUTGERS VAN D E R  L O E F F  
Geschqtsji2hrer der Xox-Bi~kuiffabrik GmbH, KlevelRhld. 

Dr. G Ü N T H E R  MEYER-JAGENBERG 
Vorsitzer des Vor~tandeJ der Jagenberg- Werke A G ,  DiiJJeldorf 

Dr. H A N S  PAHL 

in Firma PahPsche Gummi- und Rrbe~t-Geselhchaft »PAGUAG«, Dineldorf 

H A N S  P F E R D M E N G E S  

GeschaftJfihrender GeselleJchafter der Firma PferdmengeeJ & Scharmann, Rhtydt 

ALBRECHT P I C K E R T  

Vorsitzer des Vorstandes der Hein, Lhmann & Co. A G ,  D~sseldorf 

H E I N R I C H  R E I N I N G  

GeeJchajtsji2hrender Geselhchafter der Heinrich Reining GmbH, DkeJeMorf 

B E R N H A R D  RÖSLER 
Mi&lied des Vorstandes der R ö h  Draht A G ,  Amem Be?. Dkseldorf 

Dr. R U D O L F  H. SACK 
Vorsi4er der Ge~chL.,t.fihrang der Maschinenfabrik Sack GmbH, DtiJJeldorf 

E R I C H  S E L B A C H  

Mifglied des Vorstandes derJoheJ. Girmes & Co. A G ,  Oedt bei Krefeld 

Dr. W A L T H E R  SIEGERT 

V o r ~ i ~ e r  der Geschajtsjiihrung der Gmtati Hofmann GmbH, KhelRhld. 

E U G E N  S I E M P E L K A M P  

Ge~chajtsjiihrender GeeJellJchaffer der G .  Siempelkamp & Co., Masthinenfabrik, 
Krejeld 

Dr. ARTUR S C H M I D T  

Per~önlich hnftnder GesellJchajter der Firma Bergisches Krajtfaf ferwerk Hermann Schmidt KG, 
Dheldorf 



Dr.-Ing. habil. GÜNTHER S CHWIETZKE 

Gesch.ft-rführenu'er Mitinhaber der]. G. Schwietrke Metallwerke, 
Düsseldorf 

FRED W. TAUTFEST 
Geschaft-$ührer der Internatiotzal Harvester Compaty mbH, Nem 

E M I L  UNDERBERG t 2 0 . 2 . 1 9 ~ 8  
Geschaft.Jührender Gesellschajter der Underberg GmbH, RheinberglRhld. 

REINHOLD WOESTE 
Gesch~tsJührender Mitinhaber der Firma R. Woeste & Co., 

Düsseldorf 

Dr. CARL WUPPERMANN 
Bankdirektor i. R., Leverhen Be?. Köln 

Dr. GERHARD SCHROEDER, VorJitZer 
Mitglied des Vorstan&s der Klöckner- Werke A G ,  Duisburg 

WERNER D. AHLERS 
GeschäJtJJührer der Firma F r a n ~  Haniel & Cie. GmbH, Duisbwg 

WERNER BANNING 
Mitglied des Vorstandes der]. Banning A G ,  Hamml WestJ. 

Dr. WALTER CORDES 
Mitglied d e ~  Vorstandes der August Tbyssen-Hütte A G ,  Dui~burg 

WOLFGANG CURTIUS 
Mitglied des Vorstandes der RheinpreuJen A G f ü r  Bergbau und Chemie, 

HomberglNiederrhein 

Dr. FELIX ECKHARDT 
V o r s i ~ e r  des Vorstana2s der Dortmunder Union-Brauerei-AG, Dortmund 

WALTER EPPNER 
Miglied des Vorstandes der Hüttenwerk Rheinbausen AG, Rheinha~sen 

JOSEP FISCHER 
Mitglied d e ~  Vorstandes der Harpener Bergbau- AG, Dortmund 



JOSEF FLEUREN 
Mitglied &J Vorstanhs der Deut~che Babcock & Wilcox-Damjfkessel- Werke A G ,  

Oberhausen/ Rbld. 

Dr. WILHELM FLORY 
GeschäjfJfahrer der Carl Spaeter GmbH, Duisburg 

Dr. HANS GREEP 
GeJciäjtJf~hrendes Mitglied de~ Grubenvor~tande~ 

dor Gewerhchaft Ei~enbitte We~flalia, Wethmar PoJt Ljlnen 

Dr. OTTO HAPPICH 
GescbäjtJfÜhrender Geselhchafter der Gebr. Hajjich GmbH, Wuppertal 

PAUL HILL 
Mitgled &J Vorstan&s &r Heinr. H Z  AG,  Hattingen/Rdr 

ALFRED H ~ V E L H A U S  
Vorsitzer &J Vorstan&s der Schlegel-Scharpenreel-Brauerei A G ,  Bochum 

WALTER H ~ V E L M A N N  
Persönlich haftender Gesellschafter der Firma Walter Hundhaum KG, Schwerfelfihr 

Konsul KARL HOLSTEIN 
Vorsiqer des Vorstandes der Deutsche Libbty-Owem-Ge~ellscbaftfür ma~chinelk Gla~herstellung A G ,  

Gebenkircben 

Dr. WOLFGANG HUBER 
G~~chajtJführer der Raab Karcher GmbH, Essen 

WALTER HUSUNG 
Mitglied &s Vorstandes der Chemische Werke Hi2h A G ,  

Marl Krs. Reckiingbauen 

GÜNTER JUCHO 
Per~önlich haftender Geselhcbafter der Firma Dortmunder Brückenbau C. H.  Jucho, 

Dorfmund 

Dr. h. C. HANS KALLEN 
Mitglied &J Direktorim &r Firma Fried. Krupp, Essen 

AUGUST KLMR 
Vorsitzer des Vorstan&s &r E~sener Aktien-Brauerei Carl Fmke A G ,  E ~ f e n  

EBERHARD KLOEPFBR 
GeJciäffJführenakr Gesellschdter &r W .  Döllken & Co., GmbH, Essen 



Dr. MAX KÖNIG 
Gescha~tJfihrender Geseffschafter der König-Brauerei KG, Duisburg 

Dr. ADOLP K~PPERSBUSCH 
V o r s i ~ e r  des Vorstandes der F. Kippersbusch & Söhne A G ,  

Gefsenkirchen 

Dr. HANS-HELMUT KUHNKE 
Klöckner & Co., Duisburg 

Dr. J O S E F  MEERMANN 
i. Fa. Cramer & Meermann, Essen 

OTTO-AUGUST SIERING 
Mitgfied des Vorstunah der Hüttenwerk Oberhausen A G ,  OberhausenlRhfd. 

Dr. ADOLF SCHAEFFER 
Bankdirektor i. R., Freiburg i. Br. 

Dr. KARL S C H ~ R M A N N  
Mitgfzed des Vorstandes der Dortmunder Union-Brickenbau-AG, Dortmund 

Dr. ERICH WILHELM SCHULTE 
Mitgfied des Vorstandes der Hoesch Werke A G ,  Dortmund 

RUDOLF STÖTE R-TILLMANN 
Mitgfied des Vorstandes der Rheinischen Stahlwerke, Essen 

Bergassessor a. D. WALTER TENGELMANN 
VorsiQer des Vorstandes der Essener Steinkohfenbergwerkv A G ,  Essen 

Dr. WILHELM THUN 
Mitglied des Vorstandes der D E MAG AG, Duisburg 

HEINRICH TRAPMANN 
Migfied des Vorstandes der Bergwerhgeseffschaft Hibernia A G ,  Hernel Westf. 

FRITZ WAGENER 
Mitgfied deJ Vorstandes der Schüchtermann & Kremer-Baum A G f ü r  Aufbereitung, 

Dortmund 

WALTHER WENC K 

Vor*ender Gesch4t.führer der Dr. C. Otto & Comp. GmbH, Bochum 

Bergassessor a. D. Dr.-Ing. E. h. ALPRED WIMMELMANN 
Vor*er des Vorstandes des Unternehmensverbandes hhrbergbau, Essen 



JOACHIM V. SCHINCKEL, Vorsiqer 
i. Fa. Hesse Newman & Co., Hambtrrg 

KURT V. V. SYDOW, stellv. Voniqer 
i. Fa. Harburger Oelwerb Brinckman & Mergell 

und i. Fa. Harburger Mühlenbetrieb, Hambmg-Harbmg 

Orro ALDAG 
i. Fa. Otto Al&& Hambmg 

Dr. jur. KARL BERTHOLD BENECKE 
V o r s i ~ e r  des VorstandeJ der Norddeut~cbe Hefenhtrie A G ,  Hamburg 

HANS C. B R O C K M ~ L L E R  
Mitg/ed des Vor~trrnde~ der L. Pos~ebl& Co. mbH trnd der NordiJche~ Erzkontor G*, 

LuLubeck 

THEO DRESCHERS 
MigIied deJ Vorstandes der Margarine-Union A G ,  Hamburg 

HUBERT VAN DRIMMELEN 
VorJitZer deJ Vorstandes der Deutsche Sbell A G ,  Hamburg 

Dr. WALTER HOPPMANN 
Uambwg 

HEINZ HUFNAGEL 
Mitglied dsJ Vorsfandes der Orenrtein-Koppel und Lübecker Marchinenbau A G ,  

Liibeck 

Senator a. D. HANS E. B. KRUSE 
i. Fa. Wiecbers & Helm, Hamburg 

PAUL-L. Lo RENZ-MEYER 
i. Fa. Ernst Rius, Hambmg 

HANS HEINRICH MAT~HIESSEN 
Vorsitzer lJes Vorsidna%~ der Mobil Oil AG in Deuiscbland, 

Hambmg 

MAX MÖRCK 
Vorsitfer des Aujjichtsrats der Kampnagel A G  

(vormals Nagel & Kampl,  Hamburg 



HERBERTV. MOLLER 
V o r ~ i ~ e r  de.r V o r ~ t a n & ~  der Albingia « Ver~icherungr- AG, 

Hamburg 

HANS OLPP 
i. Fa. Olff, Köpk  & Co., Hamburg 

Dip1.-Ing. Ku RT vo N 0 SWALD 

i. Fa. Carl Spaeter GmbH, Hamburg 

Bürgermeister a. D. RUDOLP H. PBTERSEN 
i. Fa. R. Peter~en & Co., Hamburg 

FRIEDRICH SICKS 
Vor~tand der Breitenburger Portland-Cement- Fabrik, Hamburg und lagerdorf 

THEODOR SCHECKER 
V o r ~ i ~ e r  &J VorsfanrieJ der HowaIdt~werke Hamburg AG, 

Hambwg 

Dr.-Ing. E. h. GÜNTHER SCHLICHT 
VorJitZer ah Vorsfande~ der Deutscbe Er&/-AG, Hamburg 

Dt. WILLIAM SCHOLZ 
VorJtand der Deut~che Werft A G ,  Hamburg 

WALTER G. SCHÜES 
Mitglied de~ Vor~tande~ der Nord-Deut~cben Verderung~-Ge~ell~cbrlff, 

Hambwg 

Dr. ROLP STÖDTER 
i. Fa. Jobn T.  Enberger, Hamburg 

PAUL TIEFENBACHER 
i. Fa. Paul Tiefenbacber & Co., Hamburg 

ALFRED TOEPFER 
i. Fa. Alfred C.  Toepfer, Hamburg 

Dr. O m o  WACHS 
Mirglied &J Vordan&~ akr Hamburg-Amerika Linie, 

Hambwg 

ADOLF WESTPHAL 
V o r ~ i ~ e r  &J Vor~tande~ der Kieler Hotvaldt~tverke A G ,  

Kiel 



Dr. jur. HANS F I E H N ,  Vorsiker 
Recbtmnwalt und Notar, Hannover 

Dr. G E R H A R D  F R E L S ,  steflv. VorJitZer 
VorJitZer des VorstandeJ der Gotbaer bbensversicherwag U .  G., Gof fingen 

Konsul Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. OTTO REULEAUX,  stellv. VorJitZer 
Vorsiqer ab Vorstandes der Kali-Chemie AG,  Hannover 

H E I N Z  APPEL 
Generalditekfor der H .  W .  Appel Feinkost-AG, Hannover 

Dr.-Ing. E. h. HANS  BAHLSEN 
i. Fa. H .  Bahlsen~ Kekjabrik KG, Hannover 

Hüttendirektor i. R. J U L I U S  F R O M M E  
Vorsiker des AufJchfsrafs der Ilseder Hüffe, Peine 

Dr. jur. GEORG GÖBEL 

MitgIied ab Vorstandes der Continental Gummi- Werke AG,  Hannover 

Konsul F R I E D R I C H  G R ~ N E W A L D  

Haupfgesell~cbaffer der Vereinsbrauerei Herrenha~~en-Hannover GmbH, Hannover 

WALTER J A N T Z E N  

Hannover 

Dr.-Ing. WALTER KRAUSE 

Eisen- und HartguJwerk »Concordia« GmbH, Hameln 

Dip1.-Ing. Dr.-Jng. E. h. C H R I S T I A N  KUHLEMANN 
Mitglied &J Vorstandes der Hannoversche Porfland-Cementfabrik AG,  Mi~bgrg (Hana.) 

Dip1.-Ing. LOTHAR LANGE 
Mitglied des Vor~tandes des Teutonia Mi~bwger Porfland-Cementwerkes, Mi~burg (Hunn.) 

Dr.-Ing. E. h. OTTO M E R K E R  

Vorsiqer &J Vor~tande~ &r Hanomag AG,  Hannover-Linden 

Dr. jur. Dr. rer. pol. WALTER NETTELRODT 

Vor~iqer doJ Vor~fande~ der Ei~enbabn- Verkebr~mittel-AG, DiisJeldorf 



Generalkonsul GUSTAV SCHMELZ 
Vorstand det Verk~~fsgemeinschaft Deutscher Kaliwerke GmbH, 

Hannover 

Dr. jur. CARL SCHMID 
Gescht-$f.führer der Firma Günther Wagner, Hannover 

Dr. ERNST-HEINRICH STEINBERG 
i. Fa. Cbr. Hostmann-Steinberg'sche Farbenfobriken, Celle 

Dr. GERD WOLFF 
i. Fa. Wolf & Co. Kommanditgesellschajf auf Aktien, Walsrode 

GERHARD ZENKE 
Mitglied des Vorstandes der Hannoverschen Pupierfabriken Alfeld-Grona~ vorm. Gebr. Woge, 

Alfeld (Leine) 

Dr. CARL-ERNST B ~ C H T I N G  
Vor*er ak Vorstandes der Kleinwanxlebener Saatx~cht uorm. Rabbethge & Giesecke A G ,  

Einbeck (Hann.) 

HELMUT GRAF 
Domänenpächter, Domäne Marienburg, Post Hildesheim 

ERNST MORSCH 
V o r M e r  des Vorstandes der Eduard Ahlborn A G ,  Hildesheim 

ERICH PETERS 
Vorsitzer des Vorstan&s der Lafferder Aktien-Z~cketfabrik, Grop-Lafferde 

Dr. KURT RASCH 
Mitglied des Vorstandes der Iheder Hütte, Peine 

Dr.-Ing. E. h. EDMUND BIENECK, Vorsiqer 
Vorsiqer des Vorstandes der Didier- Werke A G ,  Wiesbaden 

VITAL DAELEN 
Vorsitzer des Vorstandes der ChemiJchen Werke Albert, Wiesbaden-Biebrich 



Konsul FRITZ D I ETZ 

Inhaber akr Firma Gebrüakr Die& Frankfwf/Main 

Dr. jur. ALEXANDER FREIHERR VON D ~ R N B E R G  
Gemdfer 2. D., Hmen Krs. Ziegenhain über Bad Hersfeld 

HARALD DYCKERHOPP 
M w e d  des Vorstandes der Dyckerboff Porfland-Zemenfwerke AG,  

Wiesbaden-Biebricb 

Dr. GÜNTHER FRANK-FAHLE 

Geschaytsfu'hrender Gesel~~cba$ter der Deutsche Commer~ GmbH, 
Fronkfwf/Main 

Dr. jur. BERTRAM GRAUBNER 
Persönlich haftender Gesellschafter derJoh.Joc. Vowinckel KG, Wiesbaden 

Konsul FRITZ H. HARMS 
Senator b. C., Vorsfand der Torpedo- Werke AG,  Frankfwf/Main- Rödelheim 

OTTO HENKELL 
Mifinbaber der Firma Henkell & Co. Sektkellereien, Wiesbaden-Biebrich 

Dr. W. H. HERAEUS 
Geschafsführenab Geselhcbafter der W.  C. Heraw GmbH, Hanm 

H. A. MCLACHLAN 
Mitglied des Vorsfandes der Dcufscbe Dunlop Gummi Compagnie AG,  Hanau 

Dr. FRITZ MERCK 
St&. Vors i~er  des Vorstandes der E. Merck AG, Darmstadt 

ALBERT VON METZLER 
Mifinbaber des Bonkhawes B. Metxkr seel. Sobn & Co., Frankfurf/Main 

Dr.-Ing. E. h. Dr.-Ing. H. MEYER-HEINRICH 
Fronk fwt/ Main 

Dr. OTTO NAUEN 
Generolbevollmacbtigter der Firma Thorer & Holknder, Frankfurt/Moin 

Dr.-Ing. HUGO OMBECK 
Vorsi~er des Vorsfondes der Gesellschaft für Linde"s Eismarchinen AG,  Wiesbaden 

Dr. jur. HORST PAVEL 
Mitglied des Vor~tondes der Accumulotoren-Fobrik AG,  Fronkfurf/Main 



Dr. jur. RUDOLF PFEIFER 
Mi~liiad des Vorstanhx der Frankfurter Hypothekenbank, 

Frankfurt/ Main 

BURGHARDT RECHBERG 
AileinigcrperJonlich haften& Geselischaftur a b  A. Rechberg KG, Tuchfabrik 

und Kammgarnzpinnerei, Bad Hersfeld; 
Hersfelder Kammgarn GmbH, Bad HerJfcld; 

VorJitZer h s  Aufsichfsrats ab Benno Jcbilde Marchinenbau A G ,  Bad HerJfeld 

MAX RICHTER 
Persövlich haften& Gesellschafter der Firma Max Richter, Kammgampinnerei, 

Alknciorf Krs. Marbwrg 

Senator ADOLP SCHINDLING 
Inhaber der V D O  Tachometer- Werke Adolf Schindling GmbH, 

Frankfurt/Maia 

Dr. ALBERT SCHLEGEL 
Vorsitzer des Vorstandes der Schenker & Co. GmbH, Frankfwt/Main 

Dr. C. A. SCHLEUSSNER 
Persönlich haftender Gesellschafter der Chemisch-TechniJche Werke Dr. C. Schlemner KG 

und Haupgeselhchafter und GeschäftJfkhret der A D o X Fotowerke Dr. C. Schlenssner GmbH, 
FrankfwtlMain 

Dr. jur. OSCAR VON WALDTHAUSEN 
GerJ-feldl Rbön 

Dr. KURT WEIGELT 
Vorsiker deJ A~sicht~rats  der DeutJcba Lufthama A G ,  Bad Hotnburg v.d.H. 

E. W. ZDUNEK 
Vorsitzer des Vorstandes der A h m  Opel A G ,  RüsseIsbeim/Hessen 

Professor Dr. WERNER ZERWEC K 

Vor+er des VorstandeJ der Cmelia Farbwerke M a i n h  A G ,  
Frankfwt/Main- Fechenbeim 

EUGEN GOTTLIEB V. LANGEN, VorJirZer 
Gescha~t.fihren&r Mitinhaber der Firma Pfeifer & Langen, Köln 



CORNEL BERK 
GufJbesitxer, Neubemmerich bei Frechen Be?. Köln 

Dr. OTTO B R ~ G E L M A N N  
GeschäftJführender Mitinhaber det Firma F. W .  Brigelmann Söhne, Köln 

Professor Dr. FRITZ BURGBACHER 
Mitglied de~ VorstandeJ der RH E NAG RbeiniJche Energie A G ,  Köln 

ERICH CASARETTO 
Mitglied ah Vorstanh der Kaujhof A G ,  Köln 

WALDEMAR CROON Sen. 
Mitinhaber der Tuchjabrik G. H .  & J. Croon, Aachen 

Dr. ERNST R. FISCHER 
Mifglied des Vorstanh der Dynamit-Actien-Gesellschaft vorm. Alfred Nobel & Co., 

Troisdorj Be?. Köln 

Dr. MAX GRAEFF 
Teilhaber der Firma Lindgens & Söhne, Köln 

AUGUST VON JOEST 
Wesseling Be?. Köln 

Dr. WILHELM KLEINHERNE 
Vorsiqer deJ Vorstandes der Mahinenjabrik Bucku R. Wolf A G ,  Neun 

GERHARD LAU 
GeschaYtJfführer der Ideal Stanabrd GmbH, Bonn 

Dr. RUDOLP MAUSER 
GeschaYtJfiihrender Gesell~chajter der Mauerwerke GmbH, Köln 

FRANZ MONHEIM 
Mitinhaber der Firma Leonard Monheim, Aachen 

HELMUT NEUERBURG 
GeschajtJfUhrer der Zigarettenfabrik Haus Neuerburg KG, Käfn 

Dr. KURT NEVEN DUMONT 
GeschajfJfiihrender Mitinhaber der Firma M. DuMont Schauberg, Köln 

WERNER NIEDERSTEIN 
Mifgiied des Vorstandes der Siegener A k t  .-Ges. jür Eisenkn~truktion, Brücknbau und Verxinkrei, 

Geisweid Krs. Siegen 



D R. HELMUT PRAWITZ 
Gescha'jfJführender Gesellschafter der Firma W .  Ernst Haus & Sohn, 

Neuho ffnungshii f fe b. Sinn/ Dillkreis 

FRANZ PROENEN 
Mifinhaber der Firma Bierbaum-Proenen, Köln 

Dr. PAUL SCHMITZ-SINN 
Mitglied des Vorstandes der Westdeutsche Handelsgesellschaft A G ,  Köln 

WERNER SCHOELLER 
Gescha'jtJführender Mifinhaber der Gebrüder Schoeller Anker-Teppich-Fabrik, Düren 

Dr. JEAN-LOUIS SCHRADER 
Mitglied der Generaldirektion der Vereinigten Glaswerke, Aachen 

HERBERT SCHÜTTE 
Gescha'jfJführer der Firma Ferd. Mülhens Eau de Cologne & Parfümerie-Fabrik No. 4711, 

Köln 

Dr. PAUL U G O W S K I  
Mifglied des Vorstandes der Rheinisch-lVesffalische Kalberke A G ,  

Dornap Bec  Düsseldorf 

Dr. HANS VERRES 
Mifgled des Grubenvorsfandes der Gejverkchajt Sophia-Jacoba, Steinkohlenbergwerk, 

HGckelhoven Be?. Aachen 

Konsul E R H A R D  VITGER 
V o r ~ i R e f  des VorsfandeJ der Ford- Werke A G ,  Köln 

FRITZ VO RSTE R 

Gesch~tJführender GesellJchajfer der Chemische Fabrik Kalk GmbH, Köln 

WILLY WEIDER 
Mitglied des Vorstandes der Braunkohlen- und Briketfwerke Roddergrube A G ,  

Brühl Be?. Köln 

Dr. EBERHARD WEISSENFELD 
Vorstand der Gebr#der Sfolhverck A G ,  Köln 

HANS-JOACHIM WUPPERMANN 
Geschäftsjührender Gesellschajfer der Tbeodor Wuppermann GmbH, Leverkusen 

Dr. JOHANN WILHELM ZANDERS 
i. Fa. J. W. Zanders Feinpapierfabrik GmbH, Bergisch-Gladbacb 



Kommerzienrat Dr. HANS C. PAULSSEN, Vorsitrer 

Persönlich haftender Gesellschafter der Aluminium-Industrie-Genteinschaft Konstanx, Konstanr; 
Generaldirektor der Aluminium- Walrwerke Singen GmbH, Singen; 

Präsident der Bundesuereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, Köln 

Kommerzienrat MANPRE D STROMEY ER, stellv. Vorsitxer 

Geschajttsfiihrender Gesellschafter der Textilgesellschaft L. Stromcyer & Co., Konstanr, 
und Geschäftsiihrer der L. Stromtyer & Co. GntbH, Konstanx/Bodensee 

FRANZ ABELMANN 
Mitglied des Vorstandes der Ciba Aktiengesellschaft, Wehr/ Baden 

Dr.-Ing. WILHELM BAUER 
Vorstand der Spinnerei und Weberei 0 ffenburg, 0 ffenburgl Baden 

ICommerzienrat Dr.-Ing. E. h. HEINRICH BRENZINGER 
Teilhaber der Firma Brenxinger & Cie. GmbH, Zementwarenfabriken, Beton- und Stahlbetonbau, 

Ft-eiburg/Breisgau 

J.  GEORG FAHR 
Gerieraldirektor der Maschinen fabt-ik Fahr A G ,  Gottmadingen/Baden 

PRINZ FRIEDRICH Z U  F ~ R S T E N B E R G  
Donaueschingen 

Dr. jur. FRANZ-JOSEF HACKELSBERGER 
Geschajtsjiihrender Gesellschafter der Firnta]. Weck & Co., 

Öflingenl Baden 

PAUL L. A. HIMMELSBACH 
Geschäftsfiihrender Gesellschafter der Firma J. Himmelsbach, 

Sägewerke und Hol@prägnieranstalten, HolxgroJhandlung, FreiburglBreisgair 

WERNER KOEHLER 
Vorstand der Papierjabrik Augmt Koehler A G ,  OberkirchlBaden 

Dr. ADOLF LEUZE 
J4itglied des Vorstandes der Gabriel Heros6 A G ,  

Konstan~I Bodensee 

Dr. WALTHER MAURMANN 
Kaufmännischer L i t e r  a h  Werkes Singen der Georg Fischer A G  Schaffhausen, 

Singen/Hohentwiel 



Dr. CHRISTIAN-ADAM MEZ 
Vorsiqer des Vorstandes der Mex A G ,  FreiburglBreisgau 

KURT RICHARD NESTLER 

Mitglied des Vorstandes der Albert Nestler A G ,  Mapstabfabrik, Lahr, 

und persönlich haftender Gesellschafter der Albert Nestler Verkaufsgesehchaft, Lahr/Schwarxwald 

Dr. ERICH PFISTERER 
1;Mitplied des Vorstandes der Schlucbseewerk A G  und der Rheinkraffwerk Albbruck-Dogern A G ,  

Freiburgl Breisgau 

Kommerzienrat GEO R G  RUMMLE R 

Vorstand der Spinnerei und Weberei Steinen A G ,  SteinenlBaden 

ERNST SCHERB 
Gescbuj~sfiihrer der SABA Schwarxu~älder Apparate-Bau-Anstalt August Schiver Söhne GmbH, 

VillingenlSchwarxwald 

Kommerzienrat FRANZ SCHIELE 
Gesch~fsfihrender Gesellschafter der Schiele-lndustriewerke GmbH, 

Hornberg/Schwar~waldbahn 

CURT EDGAR SCHREIBER 
Geschgtsführer der Friedrich Mautbe GmbH, Uhrenfabriken, Schwenningen (Neckar), 

undgeschajtsfihrender Gesellschafter der Mauthe Uhren KG, Schwenningen (Neckur) 

Dr. HELMUT WINKLER 
Persönlich haftender Gesellschajter der Spinnerei Lauffenmühle Gustav Winkler KG, 

Tiengenl Oberrhein 

PETER J.  ZILS 

Vorstand der Hanf- Union A G ,  Schopfheim/ Baden 

EDWIN SCHREIBER, Vorsitxer 

Osnabrück 

Dr. ERNST HEGELS, sfellv. Vorsitxer 
Mitglied des Vorstandes der F. H. Hammersen A G ,  Osnabrück 

Bergassessor a.D. Dr.-Ing. E. h. CARL DEILMANN 
Gesellschajter der Firma C. Deilmann Bergbau GmbH, Bentheim 



RICHARD EBERLEIN 
Osnabrück 

HELMUT HARDT 
i. Fa. N. G. Ringelmann, Osnabrück 

ERNST AUGUST HETTLAGE 
Gesellschafter der Firma Hettlage & Lampe GmbH, Osnabrück 

FRIEDRICH JANSSEN 
Mitglied des Vorstandes der G.  Kromschröder A G ,  Osnabrück 

WILHELM KARMANN 
Gesellschafter und Geschajtsfführer der Wilhelnr Karmann GmbH, Osnabrück 

ALFRED KAUNE 
Geschajtdführer der Krupp-Ardelt GmbH, IVzlhelmshaven 

GERHARD SCIIOELLER 
i. Fa. Felix Schoeller jr., Burg Gretesch, Post Lürtrzngen 

Dip1.-Ing. CARL STARCKE 
Gesellschafter der Firma Rud. Starcke GmbH, Melle i. Hann. 

Dr. Dr. h. C. ERICH SCHOTT, vorsit~er 
Geschajtsleiter &J  JENA^^ GLASWERK SCHOTT & GEN., Maz'nx 

HERMANN ASBACH 
Geschajt.führender Gesellscbajter der Firma Rrbach & Co., Weinbrennerei, Rüdesheim/Rhein 

RUDOLP FISSLER 
Komplementär der Firma Rudolf Fissler KG, Aluminiumivarenfabrik, Idar-Oberstein 

Dr. WALTER KALKHOP-ROSE 
Komplementär der Firma Ernst Kalkbof, Chemische Fabrik, Mainx 

HELLMUTH LEMM 
Geschajtdührender Komplementär der Romika K G  Lemm & Co., Gusterath-Tal (Kreis Trier) 

JULIUS LIEBRECHT 
Gesellschafter der Firma C. H. Boehringer Sohn, Chemische Fabrik, IngelheimlRhein 



Dr. FRITZ LUDWIG 
Komplementär der Thonwerke Ludwk KG, Koblen? /Rhein 

RUDOLF RHODIUS 
GesellJchujter der Firina Gebrüder Rho&, Burgbrohl Be?. Koblen?/Rhein 

GUSTAV ADOLF SCHMITT 
Inhaber der Firma Grutav Adolf Schmitt'sches Weingut, WeingroJkellereien, 

Niersteinl Rhein 

J U L I U S  WEGELER 
Mitinhaber d r  Firma Deinhard & Co, Sekthllerei und Weinexport, Koblen?/Rbein. 

PETER ZETTELMEYER 
Persönlich haftender Geselhchajter akr Hubert Zettelmeyer KG, 
Maschinenfarik, EiJengieJerei und Baubetriebe, Kon? bei Trier 

ROBE RT LEU ZE, Vorsitzer 
Geselhchajter akr C.  A. Lure GmbH, Spinnerei und Weberei, Owen-Teck/ Württemberg 

Dr.-Ing. OTTO FAHR, stellv. VorJitZer 
GeschajtJführenakr Teilhaber der Firma Werner & Pjeiderer, Maschinenfabrik, Stuttgart-Feuerbach 

JOHANNES H. BORSDORF 
GeschajfsjUhrer der IBM Deutschland Internationale Büro-Mmchinen Geselhchaft mbH, 

Stuftgart-Sindehgen 

Professor Dr.-Ing. Dr. rer. nat. h. C .  ARTHUR BURKHARDT 
VorJit2er des Vorstandes der Württemberghchen Metalharenfabrik, GeislingenlSteige 

Dip1.-Ing. HELMUT EBERSPÄCHER 
Persönlich haftender Geselhchafter der Fa.]. Eberspächer KG, E~~lingen/Neckar 

KARL E Y C H M ~ L L E R  
Vorsitxer L& Vor~tandes der Wieland- Werke A G ,  Uh/Donau 

Dr. h. C .  PAUL HENRICHS 
Mitglied akr Geschäftleitung der Firma Carl Zeiu, Oberkochen/ Württemberg 

Dr. KARL HOHNER 
Mitglied des Vorstandes der Maffh. Hohner A G ,  Trossingen/ Wütttemberg 



EDWARD C. A. KRAUSS 
Mitglied des Vorstandes der C.  H .  Knorr A G ,  HeilbronnlNeckr 

ROBERT LEICHT 
Mitglied des Vorstandes der Brauerei Rob. Leicht A G ,  Sttrttgart- Vaihingen 

VIKTOR LUSCHKA 
Miz$ied des Vorstandes der Uhrenfabriken Gebr. Jtrnghans A G ,  Schramberg/Schtvar~waId 

HERMANN MAHLE 
Mitinhaber der Mahle KG, Sttrttgart-Bad Cannstatf 

ALFRED MAHLER 
GeschäJsjihrer der Firma Franck & Kathreiner GmbH, Ludwigsbtrrg 

Dr. jur. HEINZ MATHEE 
Mitglied des Vorstandes der Vereinkte Trikotfobriken Vollmoeller A G ,  S futtgart - Vaihingwz 

HANS L. MERKLE 
Mitghed des Vorstandes der Ulrich Gminder A G ,  Reutlingen-Säge 

ROBERT P I R K E R  
Mitglied des Vorstandes der Zahnradfabrik Friedrichshafen A G ,  FriedrichshafenlBodensee 

JACOB SIGLE 
Stellv. Vorsifxer des Vorstandes der Salanjander Aktiengesellschaft, Kornwestheim bei Stuttgart 

ALPRED SILBER-BONZ 
Mitglied des Vorstandes der J. J. Schlqer A G ,  Retrtlingen 

Dr. h. C. KARL-ERHARD SCHEUFELEN 
Persönlich haftender Gesellschajter der Papietfabrik Scheujelen KG, Oberlenningenl Würffemberg 

Dr. jur. ROBERT STRELL 
Vor+er des Vorstandes der Marchinenfabrik Esslingen, Esslingen/Neckar 

S. K. H. HERZOG PHILIPP VON W ~ R T T E M B E R G  
SchloJ Altshau~en bei Sau&/ WürttemberLf 

BERNHARD VAN DELDEN, VorsiQer 

Mitinhaber der Firma M. van Delden & Co., Gronatrlwestf. 



ADOLF AHLERS 
Herford- Elverdissen 

Dr. A. ALBAN o - M ü LLE R 

Geschäft.fiihrender Geselhchujter der Schwelmer Eisenwerk Müller & Co., GmbH, 
Schwelml Westf. 

MANFRED VON BAUM 
Geschäft.fibrender Geselhchafter der Firma von Baum Korn.- Ges., Wuppertal 

WILHELM B O M N ~ T E R  
Geschäf.fihrer der Vossloh - Werke GmbH, Werdohll Westf. 

ALEXANDER BOOM 
Graet? KG,  Altenal Westf. 

Dr.-Ing. E. h. AUGUST CLAAS 
Persönlich haftn&r Gesellschajter der Gebr. Claas Maschinenfabrik, 

Harsewinkel ü. Gütersloh 

ERICH COENEN 
M i ~ l i e d  des Vorstandes &r Bauwolhpinnerei Germania, Epel Westf. 

HANS COLSMAN 
i. Fa. Gebrüder Colsman, Enen 

N I C O  VAN DELDEN 
Geschajt.fz2hrender Mitinhaber der Firma Gerrit van Delden & Co., Gronaul Westf. 

REMBERT VAN DELDEN 
Stel/l~. Mitglied des Vorstandes der WestfäischeJute-Spinnerei und Weberei, Abaus/ Westf. 

HEINZ DYCKHOFF 
Geschajt~fihrender Gesellschajter der Firma DyckboJ & Stoevekn Baumwoll-Spinnerei, 

Beine/ Westf. 

Orro ERBSLÖH 
Teilhaber der FirmaJulius & August Erbslöh, Alnzninium- Wal?- u. PreJwerke, 

wuppertal 

ALFRED FR. FLENDER 
Persönlirh haftender Gesellschafter der Firma A. Friedr. Flender & Co. KG, Bocholtl Westf. 

HARALD FROWEIN Sen. 
Geschäfsjihrender Gesellschajter der Frowein & Co. K G  a. A., 

Wuppertal 



J U L I U S  C. FUNCKE 
Vorsit~er des VorstandeJ der 1. P. Bemberg A G ,  Wuppertal 

MAX GRAF VON GALEN 
GeschäftJfti%lrer der Arenberg-Meppen, Arenberg-Nordkirchen Grunde%- Verwaltungs-GmbH, 

Nordkirchen Krs. Lidnghamenlwesrf. 

HANS GEBHARD 
Mitglied &J V~standeJ der Gebhard & Co. A G ,  Wuppertal 

KARL BERNHARD GRAUTOFF 
Mitgied &J Vorstan&s der Werk~eugmmchinenfabrik Gildemeister & Comp. A G ,  

Bielefeld 

LEO HABIG 
Mitgled &J Vorstanah &r Heinrich Habig A G ,  HerdeckelRuhr 

RUDOLF HARDT 
Teilhaber der Firma Hardt Pocorny & Co., Dahlhamen ( Wupper) 

KURT HENKELS 
GeschäftJfihrender Mitinhaber der Stocko Metallwarenjabriken, Wuppertal 

Dr. KURT HERBERTS 
Inhaber I r  Firma Dr.  Kurt Herberts & Co. vorm. Otto Louis Herberts, 

Wuppertal 

O n o  HILGER 
GeschajfJfihrender Geselhchaffr der Bergkche Stahl-Indmfrie, Remscheid 

OSCAR EDUARD HUECK 
Gesch~tJfihrender Gesellsch.fter der Eduard Hueck KG, Metallwal?- und PreJwerk, 

U&nscheid/ Wes$ 

PAUL JAGENBERG 
Pmönlich haftender GesellJchfter der Iagenberg Br Cie., Solinger Papierfbrik, 

Solingen 

WALTER KAISER 
GeschajtJfihrender Geselhcbajter der Gebr. KaiJer & Co., Neheim-Hürten 

REINHARD KAUFMANN 
GeschajtJfChrender Gesclhchafter der Firma h o p .  Krawinkel> Vollmerhametr Be?. Köln 



GÜNTER KLINGELNBERG 
Ge~chajt.f#hrender Geselhcbajfer der Firma W. Ferd. Klingelnberg Söhne, 

Remscheid 

FRITZ-LUDOLF KOCH 
Mialied des Vor~tandes der Kammxarnspinnerei Stöhr & Co. AG,  W~ppertal 

CLAUS KÜMPERS 
i. Fa. F. A. Kümpers KG, meine/ Westf. 

Dr. HERBERT LAAR 
GeschajtJführe~der Mitinhaber der Hermann Windel Textil KG, Windel~bkiche Krs. Birhfeld 

EDUARD METZENAUER 
Gesch.ft.führender Gesellschajter der Me~enauer & jung GmbH, Wuppertal 

CARL MIELE 
Mitinhaber der Firma Miele & Cie., Güter& 

Dr. E R I C H  MITTELSTEN SCHEID 
Tdbabsr der Firma Vorwerk & Co., W~ppertrrl 

PAUL NEUMANN 
i. Fa. Neumann & Büren, Wuppertal 

WALTER OESTEN 
Mitinbaber der R. & G. Schmöle Metallwerke, Menden/Sawcrland 

WALTER PFEIFFER 
Inhaber der Firma Ohler Eisenwerk Theob. Pfeifer, Ohk/ Wsstf. 

Dr. WILHELM RÖPKE 
Gescbajt.fRhrender Gesellschafter der Westfälische Metall-Indmhiu GmbH, 

Lippstadt 

THEODOR SCHEIWE 
Inhaber der Firma Ostermann & Scheiwe, Mimter/ We~tf .  

Dr. EDUARD SCHMIDT-OTT 
i. Fa. Jung & Simom, Haanl Rbld. 

JEAN-GUSTAVE STOLTENBERG-LERCHE 
Gescbäft.führer der L. & C. Steinmnlkr GmbH, Gummersbßch, Gummersbacb/RbM. 

HANS VAILLANT 
Gsscb~t.fÜbrenender Geselhchafter der Job. Vailkant KG, Remscbeid 



HORST Z U R  VERTH 
Mitglied &J Vorstandes a b  Glarinr'r- Werke M. Winkelmann AG, Hamburg 

MAX VORWERK 
Geschäftrfghrender GeselArchafter rier Vorwerk & Sohn KG, Wuppertal 

MAX WI LB RAN D 

GeschajtrfIfhrender Gesellschaffer der Gebr. Rath, Kammgarn-Spinnerei u. Färberei, 
Smenbergl Westf. 

EDUARD WOLF 
Mitinhaber der Firma Gmtav Wolf Seil- und Drahtwerke, Giter~lob 

Dr. FERDINAND ZIERSCH 
Ge~chaffrfübrenrjcr Ge~elhcbaffer &r Wuppefaler Textil- Veredmg W o l f  Zier~cb Söbne KG, 

Wuppertal 



D ~ S S E L D O R F  FRAN KFU RT (Main) HAMBURG 
KönigJallee 41/47 JunghofsfraJe 1-1 I Adolpb~platx 7 

AACHEN 
Friedricb- Wifbefm-Platz I /  

AALEN ( Württemberg) 
Scbrrbartstraße Z I - z j  

AHLEN ( We~rfalen) 
Gericbtsstraße j 

ALPELD (Leine) 
Burgfreibeit j 

ALT E NA ( We~tfahn) 
Kircbstraße 9 

ALZEY 
Antoniterstraße 17 

BERGNEUSTADT 
Köfner Straße z9 j  

BERNKASTEL-KUES 
Scbanxstraße 23 a 

B E U E L, Friedricbstraße 86 

*BIBERACH (&J) 
Birgertwmsfraße 27 

BIELEPELD 
Herforder Straße 23 

BINGEN (Rhein) 
M a i n y  StraJe 12 

BOXTROP 
Osterfefder Straße 17 

BRAUNSCHWEIG 
Brabantstraße z o 

Deparitet~kasse: 
Bobfweg 64-6j 

Zahlstelle: Pippelweg 20 

B R EMEN,  D02tlshof 22-2j 
Depodenkassen : 

Bremerbavener Straße, 
Ecke Vegesacker Sfrape 
Dobbenweg 6 
Hemefinger Babnbofsfraße 7 

* Hemmsttope 2 61, 
Ecke Göttinger Strape 
Pappe fstraße, 
Ecke Friedricb-Ebert-Straße 
Scbwacbbauser Heersfraße r 07 

* Vegesack, 
Gerbard- Roh&-S fraße j9 

Wechselstube : 
Verkebrspauiffon Babnbofspfatx 

B R E  M E R  HAVE N, Bonfesstraße 46 
Depsi fenkassen : 
*Lebe, HafenstmJe 148 
*Mitte, Blirgermeister-Smidt-S traJe 83 

Zabfsteffe: 
A m  FMcLibabnbof 

BRUCHSAL 
Kai~erstraJe 22 

C E L LE, Kanxfei~traße 91 I 0 

DETMOLD 
BIrmarckstraße j 

*D I N s LAKEN (Niederrbein) 
HauptsfraJe j 6  

DORSTEN 
Essener Straße 12 

DORTMUND 
Betenstrdße z z  

Depositenkarsen: 
Heifigenveg 60 (Großmarkt) 

**Münstersfraße 22 

D Ü L K E N  
Viersetzer Straße 9 

D Ü R E N  
ScbenkeLrfraße 14 

D ~ S S E L D O R F ,  Kön&affee 4~147  

Depositenkarsen : 
Aacbener StraJe 2 

Barbarmap /atz 
Brebmstraße I 
CollenbacbsfraJe 2 

DorotbeenstmJe z 
*Graf-Adolf-Straße 7 6  
jacobrjtraße z 

D~SSELDORF-BENRATH 
Benratber Scbfoßaffee 129 

DUISBURG 
Königsfraße z z  

DUISBURG-HAMBORN 
Wesefer StraJe za 

Depodenkarse: 
*A ftmarkt 4 

DUISBURG-RUHRORT 
Hafenstraße 27/29 

Deposirenkase: 
Auf dem Damm j r  

E B I N  G E N ( Württemberg) 
Gartenrfraße 16 

EINBECK 
Aftendorfer Strape gz 

*E LM s HO RN, Vormrtegen 23 

EMMERICH 
steinstraße 27 

ENNEPETAL-MILSPE (We~rfaIen) 
Voerder SfmJe 9 



Lindenallee 29-41 
Drporitenkassen: 

Altenessener SfraJe 3 88 
Borbecker StraJe 122 

Kaiser- Otto-Platx 8 
ZweigertstraJe I 

Zabl~telle: 
Stoppenberger SfraJe 64 

ESSLINGEN (Neckar) 
Rifferstrajfe 11 

ETTLINGEN (Baden) 
Pforxbeimer StraJe I /  

FRAN KENTHAL (PfafZJ 
BabnbofstraJe 8 

FRAN KFU RT (Main)  
RoJnzarkt I 8 

De@ itenkassen : 
Bockenbeimer LndrfraJe I 40 b 
BrückensfraJe 41 
Esrbersbeimer hd.rfraJe j / j  
Hanauer LndstraJe 66-68 
KaiserstraJe 69 
Mainxer LandstraJe 87-89 
Zeilg 6, Ecke StiftfraJe 

Zablstelle : 
Flugbafen Frankfurt (Main) 

Fü RTH ( B q e r n )  
Scbwabacber StraJe j z  

FULDA 
Universitäfsplatx / 

GERNSBACH (Murgtaf) 
Hofstafte I 

*GIPHORN 
HauptstraJe 9 

GLADBECK ( W e ~ t f a e n )  
ScbiIIerstraJe 7 

GOCH 
BabnbofstraJe I o 

G ~ T E R S L O H  
StobImannplatx 2 

GUMMERSBACH 
HindenburgsfraJe 20 

H AA N (Rhein fand) 
KairerstraJe 68 

HAGEN (We~tjafen) 
Babnbo fsfraJe 

HAMBURG 
Adolpbsplafx 7/Alter W a l I j 7 - ~ j  

Depodenkassen: 
A Lübecker SfraJe 131, 

Ecke GüntbemfraJe 
B Neuer Pferdemarkt 27 
C Fubhbiittler StraJe 3-7 
D Stralsunder StraJe 3 
E Eppendorfer Weg J 8 
*P GrindeIallee I 88, 

Ecke HallerstraJe 
H Eppendorfer hndrtraJe 70 
J Steinböft J-7 
K Hofweg 60 
L Heidenkampnveg I 6 j  
M Billstedter HauptstraJe jz  
N Wandrbeker Marktsfr. r z j  
P OberbafenstraJe 3 
R Spitalershßpe r 6 
s SteinstraJe 1-3 
T jungfernstieg 49 
U Winterbuder Marktphtx 4 
V Klostersfern I 
W Hopfensack 14 
X Mittelweg I J Z  

nE Pickhuben J 
Hamburg-Bergedorf, 
Weidenbaumnveg 4 

*Geesfbacbt, Bergedwfer StraJe 40 
Zablstelle : 

Flugbafen FubIsbüttel 

HAMBURG-ALTONA 
KönigstraJe I I 71 I 19 

HAMBURG-HARBURG 
Harburger RatbausstraJe 44 

HAMELN 
A m  Markt z / j  

HAMM (WeJtfaen) 
Babnbof~raJe J 

HANAU 
Nürnberger StraJe 41 

Depodenkassen: 
Hannover-Kleefeld, 
Kircbröder StraJe I 04 
Hannover-Linden, Falkens fraJe 3 
Hannover, 
PodbielskisfraJe I o 

Friedricb-Ebert-Anlage I 

HEIDENHEIM (BrenZJ 
Scbnaitbeimer SfraJe 13 

HEILBRONN (Neckar) 
MoltkestraJe 618 

H E M E R ( K r e i ~  I~erfohn) 
HauptstraJe 11 o 

HERFORD 
Scbil/erstraJe 9 

HERNE 
HeinricbstraJe 9 

HILDESHEIM 
Bankplatx I 

HOHENLIMBURG 
HerrenstraJe I 6 

IDAR-OBERSTEIN 
HauptstraJe 71 

Zahlstelle : 
Otto-Decker-SfraJe ro 

ISERLOHN 
Hagener StraJe 2 

ITZ E H o E (Holdein) 
Sandberg 12 

KAISERSLAUTERN 
Stiftsplatz 13 

KARLSRUHE (Buden) 
KaisersfraJe 90, Ecke Ritter&. 

Deparitenkme: 
KarIsrube- West, RheinsfmJe 44 

KASSEL 
Kölnrjtbe SfraJe 13 

Deparitenkassen: 
Kassel-Bettenhausen, 
Leip~iger SfraJe I o j  
Karsel- Wilbelmsböbe, 
WilbeImsböbw Allee 2 ~ 9  

KE H L (Baden) 
Haupt~traJe I 

KE M PTE N ( A l @ )  
BeethovenstraJe 13 

KLEVE 
Her~ogstraJe 32 

KVBLENZ 
Friedricb-Ebert-Ring 2 

Kö LN 
A n  den Dominikanern I 1-27 

Depuitenkassen : 
Dürener Strnpe 23 o 
Hoben~ollm'ng I 4 
Krebsgasse 4-6 
Luxemburger SIrnpe 242 
NeuJet- SfraJe z j j - z j j  
RoberfJhnPe J-7 
Secbtemer SfraJe 2 

Ubierring I 
Venloer StraJe 3 J z 

ZablsteIle: 
Flugbafen Wabn 



KONSTANZ 
Babnbofplat 8 

LAASPHE 
Babnbofztraße 17 

LA H R (Schwarzwald) 
ScbillerztraJe 2 

LANDAU (P fa ld  
Xylander~traße I 

LANDSTUHL 
Kaher~traJe j 6 

*LEER (O~tfriedand) 
Vaderkeborg 6 

*LE N G E R  I C H ( We~tfalen) 
BabnbofJtraJe I z  

LEVERKUSEN-WIESDORP 
Kölner StraJe 86 

L ~ R R A C H  
Bader StraJe I / /  

LUDWIGSHAFEN ( B e i n )  
Ludwig~traße 44 

Deposit~nkasze: 
H8m~bofztraße j z  

LÜBECK 
Sand~traJe I I - I J  

L ~ D E N S C H E I D  
Altenaer StraJe 14 

LUNEBURG 
Bardowicker Straße 6 

D8pozitenkarsen: B 4, I 0  a 
Meerfeldrtraße 41 
Mittelztraß8 14 
Mannheint-Neckarau, Friedricbstr. I Z  

Q I , J - ~  
Ssckenbeimer Straße 48 

METTMAN N 

]ob.- Flintrop-Straße 12 

M IN D E N ( We~tfalen) 
Gr. Dombof j 

MOERS 
Hornberger Straße 80 

MOSBACH (Baden) 
Haupt~traJe 4 

MÜLHEIM (Ruhr) 
Wall~traße 6 

M ü N C H E N, Lenbacbplatx 2 

DepoJitenkarsen: 
Agnes-Betnauer-St4e 69 b 
Bozcbetsrieder Straße I I  8 
FrauenzMe 6 
Gotzinger StraJe 16 
Leopoldrtraße 71 
Maximilian~traße 3~ 
Neubau~er StraJe 6 

** Nympbenburger StraJe 160 
P m i m  Platz z 

**Prinxregenten~traße 70 
Scbwantbaler~traße 3 z  

MÜNSTER (We~tfalen) 
Alter Fi~cbmarkt 13-11 

NEHEIM-HÜSTEN 
Longe Wende 8a 

N ~ u s s  
Hafens baJe 2 

NE U STADT ( Wein~traJe) 
Friedrichstraße jz 

NORDHORN 
Bentbeimer StraJe 4 

OFPENBAC H (Main) 
Kairer~traße 68 

OFPENBURG (Baden) 
Haupt~traße 9 

OLPE 
Martin~traße z 

OPLADEN 
Birkenbergztraße 6 

O S N A B R ~ C K  
Wittekindztraße 911 o 

OSTERODE ( H a r d  
Babnbof~traJe I 

PADXRBORN 
Babnbofstraapl 

PFORZHEIM 
We~tjicbe Km/-Friedricb-Str. 76  

PI RMASENS 
scbioß~traße 4.2 

RATINGEN 
Düs~eldorfer Straße z j  

RAVENSBURG 
Marienplatz 37 

RECKLINGHAUSEN 
Königswall zq 

REGENSBURG 
Dacbauplatc I 

REMSCHEID 
BlumenstraJe 33 

REMSCHEID-LENNEP 
Kölnn Strafi j6 

REUTLINGEN 
Krämer~traJe z 0 

RHEINE ( W e ~ f a l m )  
Neuenkirchener Straße I o 

RHEYDT 
Odenkircbener StraJe 43 

R~SSELSHEIM ( H e ~ ~ e n )  
Darmztädter StraJe 3 

SKCKINGEN 
Basler StraJe z  

SALZGITTER-BAD 
Schützenplatz I 8 

SALZGIITER-LEBBNSTEDT 
Berliner Strape j 2  

SALZGITTER-WATEN~TEDT 
Hauptztraße 60 

S C H ÜTTO R F ( K r e i ~  Bentheim) 
A m  Markt 

SCHWÄBISCH GMÜND 
Hof~tatt z 

SCHWELM 
ScbuLrtraJe 37 

SCHWENNINGEN (Neckar) 
Harzer Strape I 

SIEGEN 
Koblenxer Straße 7 

S IN G E N (Hohentwiel) 
August- Ruf-Straße J 

SOEST 
Markt 14 

SOLINGEN 
Haupt~traße z 14 

SOLINGEN-OHLIGS 
Babmtraße 8-10 

SOLINGEN-WALD 
Dsutzerbof~trafi 3 



STUTTGART N 
Rote StraJe j 

**STUTTGART s 
Tiibinger StraJe 26 

STUTTGART- BAD CANNSTATT 
König-Karl-StraJe J I 

STUTTGART-FEUERBACH 

TRABEN-TRARBACH 
Post~haJe 12 

TR I B E R  G (Schwarzwald) 
HauptstraJe 63 

TRI ER, Kornmarkt I I 

T ~ B I N G E N  
Lustnauer Tor I 

U LM (Donau) 
Mimterplatz j j  

VELB E RT (Rheiniand) 
NedderstraJe I/ 

VER D E N ( A l k r )  
GroJe StraJe I o o 

VIERSEN 
PoststraJe J 

VI LL I N G E N (Schwarzwald) 
Kaiserring I o 

WANNE-EICKEL 
HauphtraJe 2 I o 

*WEIDENAU (Sieg) 
Untere FriedrichtraJe I 6 

WEIN H E I M (BergstraJe) 
BabnbofdraJe 8 

**WE s E L, Berliuer-Tor-Platz J 

WE s s E LI N G (Bezirk Köln) 
BabnbofstraJe 28 

WOLPENB~TTEL 
Komiss StraJe 3-4 

WOLPSBURG 
PmscbestraJe 36 

DepoJitenkasse: 
*SaarstraJe I 

WORMS 
Wilbelm-Lcuscbner-StraJe 17 

WUPPERTAL-ELBERPELD 
Friedricb-Ebert-Strape 1-11 

Zahlstelle: 
ViebbofsfraJe I 21 

WUPPERTAL-BARMEN 
Neuer Weg 604 

WUPPERTAL-OBERBARMEN 
Berliner StraJe 173 

WUPPERTAL-RONSDORF 
Erbschlöer StraJe 10 

WY L E R (Kreis Kleve) 
BundesstraJe 121 

BERLINER DISCONTO BANK 
AKTIENGESELLSCHAFT 

BERLIN W 3 J ,  Pof~dzmer S w e  140 26 Depositenkassen 

SAARL#NDISCHE KREDITBANK 
AKTIENGESELLSCHAFT 

S A A R B R ~ C K E N ,  Kaiserstraj?e 29-91 
mit Dcp&fmkassen: EisenbabnrtraJe 23 und Lcbacber~fraJe 84 

Niederlarsungen in: 

H O  M B U R  G, Ei~cnbabns t rah  
Wechehtube: Hauptbabnhf 

MERZ I G, PoststraJe J 

ARGENTINIEN 
BUENOS AIRES, Corrientes, 31 I, Ppiso 

BRASILIEN 
SAO PAU LO, Rua Libero B&b, 293- 

210  und., Edifino )»Conds de Pratm 

RIODE JANEIRO, 
Au. Rio Branco, 99 - I P und. 

NEUNKIRCHEN, Lindenallee 
Wecbsehtrrbe: Babnbof 

SAAR LOU I S, GroJer Markt 3 

VERTRETUNG EN im Ausland: 

CHILE 
SANTIAGO, 

Huirfanar, 979, 6Opiso 

M E X I C O  
M I ~ X I C O  I, D. F., 

Auenida SanJuan de Letrdn N O  9, 

De*. 703 

ST. I N  G B E RT, KaisersfraJe 49 

EICHELSCHEID, 
WecbseLrtube Landes&. (Zollgrenze) 

TURKEI 
ISTANBUL-BEYOGLU, 

Amal i  Mescit, Kambi Han No. J 

VENEZUELA 
CARACAS, 

Ed~fin'o C h a  de Comercio 
de Camcar 




